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Die Friedensfrage.
Berlin, 3 Vipril. Die Besprechungen zw-schen der ReichS-

^glecuiig und den Pertret -c» der Bundesstaaten, die in der
u .u x C t ,&c* Auswärtigen Amtes für Friedensfragen
ftattfandkn, haben völlige  kl be r c i n st i ni m u n g in den
grundlegenden Fragen ergel-en. Die Reichsregierunghat den
Vertreiern der Bundesstaaten die Zusickierung gemacht, drß
fe ‘”1 ? Wunsche ani der Friedcuskenfereiiz in weitestgehen¬
dem Maße berücksichtigen wird.

Deutsche Geschütze in Amerika.
New Dorf, 3. April. 76 deutsche Kanonen und 22 Mörser

Uno, von Koblenz  kommend, hier eingetroffen.

Die freie Durchfahrt durch dir Dardanellen.
— i3' ™’ d- April Dem „Tcmps" zufolge überreichte die

'11 m knglljchen , anienfamfi >eii, fcjn Ö̂ftftfien und
Ttmicm[a,crt ri bei ronnnissar in ßonftontinopf’I eine Denk-
fcfinft  in der sie'sich mit der freien Durchfahrt durch den
!Fn£ir»r »tf i»iu die Dardanellen in Keien-5« und FriedenŜ eiten
t t.nt ’ c r st an den e r kl ä , t. Ferner wird statiitisch »ach-
^ !lPLC11'(Y4 1'̂ ! n °^ cn  Dl läsetS des oSmnnischen Neicklp? dl»
urk.s-br Bevölkerung in der M e h r be i t ist. und angekündigt,
tap den Griechen. Armeniern. Juden usw. weitgehende Auto¬
nomie gewahrt werden soll

Der Fall des Kavitäns Fryatt.
Berlin, 3. April. Die deutsche Völkerrechts-

das kriegsgerichtliche Todesurteil gegen
oen e,ml-4chen Kap'tän Fryatt untersuchte, hat nach zwölfstün-
°T T ^Handlung und mehr als sechsstündiger Beratung

Urteil  verkündet: „Die Erschießung des
Gm, 'es  Fryatt . die das Feldgericht Brügge auf
Grund des Urteils des feldgerichtlichen Verfahren? vom
, / >N6  fallie . enthielt keineVerletzungdesVöl-

Kommission bedauert auf das lebhafteste
^1 . ^ "̂ '«kei>. mit der, das Urteil vollstreckt' worden ich."
hertrot ** 're , t !ne  umfangreiche Begründung werden dem
WhJJ *V  holländischen Ministerpräsidenten
ivhnrf, h?' Wo TrTI b' Ergeben werden, der es sofort telegra-
yyiich der englischen Regierung übermitteln wird.

-

Die neue Reichswehr.
Berlin, 3. April. Verschiedene Berliner Blätter enthalten

Einzelheiten >iber die Organisierung der R e i chs .
wrbr  und teilen Zahlcnangaben über die geplante Stärk-
der einzelnen Formationen mit. Es wird von 16 starken.
).f aiifzustellenden Brigaden nnd von einer vornus-
nkbilichen Gesamtstärke von 241 600 Mann gesprochen Diese
Anaeben sind verfrüht  nnd zun, Teil unrichtig. Zuver-
!aü,ge Angaben darüber sind ,,, Kürze zu erwarten, doch,
uirfie kaum ans eine Mitteilung der Stärke jeder einzelnen
Formationz» rechnen lein.

Aus dem besetzten Gebiet.
Saarbrücken, 3. April. Wie die „Saarbr. Ztg." erfährt

iruche der Oberbergral Nekf.  Dirrkwr der Gnib-ninspektirm'
in Dudweiler. auf Grund eines gegen ihn eingeleiteten Diszi-
stinarverfaliiens der französischen Militärbehörden seines
.imtes vorlai,fia cn'tholwn und mit si r e n g e m A r r e st d e -
straft . Die Strafe ist in einer Kaserne in Saarbrückenzu
berbüßen.

Tie basische Rea ?srnvq.
K-rksrnhe. 3. Ap,il. Die be. d i l che Nat i an a lver sa mm .

N'nz w,-I,!te das neue Ministerium. Es wurden gewählt für das
""kwortige. Siitridi i'Demg Finanzen: Dr. Winb lZentr.i: Anne,
-cs: Renimelr,§ ez , Fnstig Dr. Trnnl lZentr.r. Kult,,? und Unier-
Mit: Hvmme! 'Dem): milnä,siche Angelegenheiten: Geist lSvr.ch
MIe , Fürsorge und ölsent'iche Arbeiten. Rnckert(Sozi chum
§ ^ N"sdeute,, nm-d- sevöb't der Abg G"ist 'Sozi , zu seinem

7r  V’ mr '^nlr .s. Zu Ltaatsräten wurde»
Kl 1 d,e » oa». Koh-rr. Äcisthaupt. Wittemann
»no LtadtralL -lheln, Engter in Freibnrg.

Frankreichs Budget.
^pmi- (Davas.) Die Kammer  beriet gestern

"rm vkr'vnoriiche Budgetzwölftel. Si - behandelte außer.
'k.l?,nfilhrui.g einer Inseraten- und Luxussteuer. ES

>. urde eine Herabsetzung des Kredits in Höhe von 10 Mill.
.orgenon'men. um zum Ausdruck zu bringen, daß die m i l i -

^ usgaben eingeschränkt  werden
«76-7 * Y ®vfW Eetl!,ucS  erinnerte daran, daß Pickon er-

a  Y ba^ die Regierung lerne Expedition nach Rußland
« cebe”fe- DaS Haus bewilligte sodann daS
budgetzwolftel mit den vorgeschlagenen Abstrichen.

^ Ap-il In der französischen Kammer ist ein
"NMOly gefaßt worden, wodurch eine Steuer von 5 Prozent
VL ?Är nn° ''" " Rc!Cl1t w .rd Ein anderer Beschluß
hebt die 10  Prozent Luxussteuer auf.

übcrnaljmc der Schissnhrt5gi,gestclltenin drn
Eiscnbahndicnst.

Hamburg, 3. April Fwisäien der ReichSregieruna und
«n km,«ma„"ischen Angestellte,inecbänden schweben zurzei«
^chonbl,in,̂ „ Mit dem Ziel, daß ein Teil der infolg- der
-Lieferung der d-utsche„ Flotte in nächster Zeit stellenlos

rf nb<m deutschen Handlilnasgehilfen in den Eisenbahn-
«ienit uberiiomme!, werden soll.

Ungarn.
Das kommunistische Wahlrecht.
^ April. Nach einer Meldung des U rgar.

Korr.-Bureaus bestimmt eine Verordnung des revolutionären
regierenden Rates »ber Wahlen der Arbiter - und Söldaten-
rate ,m ungarischen Gebiete jeder N.-twn. wenn sie in einem
giofieren zusammelibäiigenden Territnrilim liegt, einen be-
sonderen  N a t i o n a l r a t und Vollzugsausschuß. Die
Behandlung iiud die Leitung sämtlicher Fragen des Staats-
le.ben, von entsck>ei0en.der Wichtigkeit gebären in den Wirkungs¬
kreis der Lnndesversammluna der Arbeiter-, Soldaten - und
Bauer,,rate Die St Hat,ft  des ungarischen Pro¬
letariats  wird von der Landcsversammlung der Räte, zu-
sr.mmen mit den Arbeiter-, Soldaten- ,i„h Bnuernräten aus-

Weder aktives noch passives Wahlrecht
bestben r,e. die zwecks Erwerbung eines Gewinnes Lohn-
nrnerter bescbaftuien, ans l̂ inkünklen ebne Arbeit leben
Kairsleute, Priester und Mcinckre, Geisteskranke, unter Kuratel
Strlende und schliestlich Personen, deren politische Rechte
wcgcn>gemeiner Verbrechen aufgehoben sind.

I @iti §>erzog als Regimentskommandeur.
^ er‘in' ?• Apnl . Der „Vorwärts" schreibt, es gehe durch

me Vre st die Nachricht, daß Herzog Adolf Friedrich
°° n N e ckI e n b „ r g zum Kommandeurdes Iägerreginients

ernannt worden sei. Der „Vorwärts" bezeichnet das
^ kinei, schweren Mißgriff.  Die Regiernng müsse
^ "pen. daß eine derartige Ernennung in höchstemG-ade
eiim>grbro.cht sei und nicht dazu dienen könne, das Ansehen der
^Publik zu beben.

Prcustischc Werber in München.
- ^ iinchen, 3. April. In Münch>en wurden in den letzstn
Filkn fünf Personen  f e stg e n o m m e n. dih trotz der

wrdnung, die in Bavern das Werben von Freiwilligen für
'- fiten vrrbntct. als Werber von Norddeutschlandnach

in M ^ kommen waren. Unter den Verhafteten befand sich
Werber, der unter verschiedenen Namen reist und die

J “l’N (-n!ici :on in München leitete. Er kam im Flug
^52 l,nb  w '-rde in einem Hotel festgenommen. Sein

reichhaltiges Werbrmaterial wurde beschlagnahmt.

Schweiz.
- ,dosel , 3. April. Der deutsche Vorschlag über die Zu -

riickzahliing  der von der iLchnwiz gemährten Valuta-
kred He stieß ans den Widerspruch der Entente
Darauf wurden schweizerische andere Vorschläge gemacht, da
He Diffeienzen nicht auszua,'eichen waren. Inzwischen sollen
sich, wie es beißt, neue Differenzen ergeben^haben. Der
ouri  pornt jtpfftp ftrifi in ber Sache auf ben Nechtsstanbvunkl,
der von dem Gesandten in Paris qelrend gemacht werden wird.
, April. Im Zusammenhang mit der im Ging
befindlichen straffer» Organisation der Fremdenpelizei und
der Verernheitlichung der Maßnahmen zur V e r b i n d e r » n g
der „IN-e r f r e ni d u n g" der Schweiz wendet sich die B-in-
tesregierung nunmehr auch der Revision des Nieder-
los  s » n g s r e cht e s zu. Die bereits im Nationalrat als
l- v, rstehend bezeichnest Kündigung der Ni-derlassungSver-
trage mit Deutschland und Italien ist nunmehr beschlossen.

Ae Ulte Einst «sinnig Urentes.

Amerikanijchcs Mehl t» Lcrlin.
Nnd April. Nack> einer Meldung der „Volksztg/
!°:'iŝ '^ ? ^^ i" r ^ sthastii die ersten Kähne mit ameri

Ü-

«Mschô m, r , ' Ult tiuui »ra-ine mit gmerr-
teirb m? ,'/ 0':rä Hamburg ei- g-trokstn. Wahrscheinlich
halstew- ^ bl noch vor Ostern ausgegeben, und zwar eiv
^uöchsj "j b̂ Weitere Sendungen treffen

Die „Vaterland" als Truppenkransportdampser.
April- ^Der Dampfer „Leviathan", früher{Py\ in ~ , |LUl )fr

®othr nb ' 1Dirö am 3- April mit 12000 Mann Truppen an
Dies ist die größte Zahl von Truppen.

** je über den Ozeon befördert bat.
k Stinncs geht nicht in§ Ausland.

M », 2. April Tie „Rherii.-Weslf Ztg." dementiert ihre
ber Großinduilrielle Hugo Stinnes seinen

»tftz. . ms neutrale Ausland verlegen wolle. Stinnes be>
^ allerdings. leinen Mülhernstr Wohnsitz zu verlegen,
nicht ms neutrale Auslano zu gehen.

Von Aba. Koch Dassel).
^edcr gut deutsch gesinnte Pr -Iiße ist bereit, zuaunsten

der N e i chhv.e i n h e ii Opfer an preußischen Rechten zu
bringen. Die weitgehende Bereitschaft der Preunisclien
Reaieruna. zuaunsten eines deutschen Einbeits.
b e e r e s auf die PreußischeÄ i l i t ä r b a h e i t zu Per-
zichten. bat nirgends in Preußen Widerspruch aeiunden.
wahrend Bayern  noch tntmor um die Reservatreckste
,rn feinem Pcrmutlt* doch in Zukunft recht kleinen Heer
tampst Auch fomt wird Preußen entsprechend den
Uberlieferunaen,einer besten Zeit nie an stinen Rechten
kleben wenn dadurch der deut'che Emhsitsstaat näher
aenickt wird Aber der- deutsche Einb-l'sstaat ist noch

diewniaen. die in den ersteh Taaen
nach der Revolution älaubten. die Revolutiin werde ihn
,.ns bescheren- auch ich habe dazu gehört - hoben sich
langst davon uberzenat. daß der Widerstand der s ii d.
deutschen  Staaten anders als auf dein oNmäbli-s-.-n
Weae der Cvalntton  Nicht''chwliid.'N wi-d. - Tan,st
alkte mich der Gedanke ni eine Teilung Preußens e r-

'mnH'benn n?.’’n:1 Vrenßen auch zugunsten de«
Deutschen Reiches ziirncktreten kannte, so darf doch Hm-
fffphp davon sein, daß -z aus seine K „ l t „ r aufaab-n
zuaunsten neuer Mittelstaaten verzichtet. Das würd-

einen Rückschritt bedeuten. DaS Bedenkliche an dem
ersten Preußichen Entwurf und seiner Bearünduna
scheint nur zu sein, daß er den süddeutschen Staaten
weientliche Opfer nicht zumiitet, weil sich damals schon
cne ablehnende Haltung dieser Stauten hatte erkennen
lassen, daß er aber t r o tzd e >«i nrcht zöaert, von Preu¬
ßen geradezu eine Selbltovseruna zu Perlangen. Eine
Zerteilung Preußens würde uns den einziaen
G r o ß sta a t rauben, der Deutschland auf dem Gebiete
der Kultur. Kunst,-Landwirtschaft aus Grund umfassen-
der Erfahrunaen und eingehender Bearbeitung fördern
und fuhren kann. Denn das Reich bleibt hier im wrnent-
luden urwuftcmöifl, so sehr auch oie Permisnnnskommis-
non sich bemüht, seine Macht*u erweitern. Zudem haben
mir zrirzeit in Deutschland so viele Trümmer und Wirr¬
warr. daß es nicht zu verantworten ist. letzt auch n»ch
eme Dvnamitbombe unter Preußen zu legen und hübsch
ruvta zuzuleben. in welclv Stiicke es zerspringt. Ader
auch mit dem Melbstbestlmmungsrecht der Völker kann
man .daK.LoslöliinaSrecht nicht begründen.- Maa man
>ich fiir eiaene Völker dazu bekennen, so bleibt e» doch
ans alle Fälle aerade vom Sle >idp»nkt des llnitäristen
das linbestreitbare Recht des soaveränen Staate - , hier
also des Deutschen Reiches, dieieniaen Gebiete, die beim
deutschen Reich oerbleiben wollen, in derieniaen Weiße
m ferne Oraanisation einzugliedern, wie es dem Woble
des Reiches dienlich erstlwint. Honst kommt man letzten
tßndes dazu, daß auch die Gemeinde sich aus eiaeaem
Rechte bilden und begrenzen, und daß deshalb das reicb«
Grunewald aeaen leinen Willen nicht in Berlin einae-
gliedert weroen kann, was io ilnde»wkratisch iväre wie
möglich. Ebenso wenia aber könnt- z. B. das Reich
dulden, daß Westpreußen— etwa ans' Grund polmlcber
Agitation beschlösse, einen eigenen Staat im Reiche
zu bilden nnd dadurch Ostpreußen vom vreußisciisn
Staat abtrennte. Tie Abschnüruna des ohne Zweifel
vreußentreuen ^ ndnstriebezirks von Preußen durch ein
selbständiges Hannover 'iegt nicht viel anders, wenn
man den Bestand des Preußischen Großstaates fiir im
dw'i'wen Interesse liegend betrachtet. — Der neue Ent-
wnrs der ReichSreaieruna räumt dem Reiche in der 'Ber-
miiuna das Recht ein. GcbietsPeränd' ninam der Einzel-
staaten norzunebmen. wo sie sich nichf freiwillig kiniaen
Das ,st erforderlich, um die Befestig,mg der Zwerg -'
'Maren und die Berichtigung von G r e n z I ä che r I i ck-
reiten  durchznseßen. Zu eim-r Austeiluna Preußens
aber wird diese Bestimmung Nicht dienen können Die
neue Faistma ist deshalb Wohl erträglich, w-nn .michn-ch
nerbesierunashedsirftia. — Den v-außssthi-n Provinzen
"nd ,hi-en berechtiaten Eiaentümlichf-sHn ist dmch Ga-
Währung weitgehender Selb st Verwaltung
enmeaenzukommen. Das ist auch fomt erforderlich wenn
mu mrht rmt dem Parlament»!Ismus das französische
Ri-afektenspstem und d'e Paritisioruag unseres Vermal-
stinaswelens bekommen wollen. Tie p'-euß!sche Re¬
aieruna wird dem vre,wischen Staatsb -wußtsein"dienenii eini "wenn sie sich nicht auf eine Bekampfiina der Abwen-
nnnaSbNtrevnnaenbeschränkt, sondern durch tatkrästtas
^arstewina der Steiu - Hardenbe raschen Re-
Normen,  namentlich ans den Gebieten der Pronin».
"nd a„ch der Kreisverwaltnnaen. die F r e n de des
Mrenßen an seiner enaeren Heimat und damit an seinem

.wieder bebt. Tie Zeit des Unglücks Ist die besteZeit für Reformen.

Das Sch'Lsal der Rheinlands.
Richtigstellung.

Der „Ausschuß für eine Volksabstimmungzur Errichfuria
der vestd-ei'tschen Republik" hat in Rr. 77. 78 unÄ 78 der
„Rb în. Volksstg." mehrere. Erklärungen veröffentlich,' di»
nur der Zweck verfolgen können, statt .tAufklärun'q" weitere
Verw,rr",ig in die Lffentlichkeitzu tragen. Wir stellen de,-
Halo fest:

l . Es wirb fi!r eine sofortige Volksabstfinmuna kveral
E'.klorurg am 10. M-rz) weiter agitiert, obwohl dock, der ein-
zi-ge Grund den der Ausschuß angab. näml'ch die Gefahr für
die Rbeinlande, dauernd vom Deutschen Reich getrennt ru
werden, nicht mehr aufreck-t erba-lten werden kann.

T Man versucht mit Sch-Iagwörtern, wie „Milit »r-«mu»' ,
.,Fei'dH:smi's . „Ostelbier", offensichtlich die Volksslimmun»
,n Nassau gegen Preußen aufzuhetzen. ^

8. Man spricht von einer „Frietzensrepubllik sm R^ -in"
„tm PerdanÄ -de- Deullrk>en Reicks", sbniodl eine M&e
Republik diele Rolle nur dann spielen könnte, wenn sie in ihrer
äußeren Politik vom Deutschen Reich völlig unabhängig wä« .

4. Man i>erdreht bewußt die Absichten unseres AusschuNer.
dessen gaizeS Ziel sich mit seinem Namen ..ArbeltS- liSschnf,
zur Wahrung der Interessen Nassaus und Fragen de»
deutschen Freistaats" erschöpft.
m rt FlV ittten "uSdrückl-ch fest, daß wir niemals gegen eine
Volksabstimmung vberboupt (nur gegen  eine s ofo  r ti n e
£ ?r *! r 'w bw n̂ f ? r^ )' , ovd> niemcls  für die n wf, f f
jinb S * 2lufrt̂ }tl f;cItulle Us »lten Preußens eingetrete»

Wir verlangen nochmals eine streng sachliche» eeittnwr.
tung der von uns gestellten fragen.

Arbeitsausschuß zur Wahrung der Interessen Nass»»»
m Fragen des westbcutjchen FrezstaatS.
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Wiesbadener Nachrichten.
Freie evangelisch « Bereinigung.

Am letzten Pvrtrogscldens diese » Winters führte der Red-
ner Herr Pfarrer Schmidt  auf ein dem Kreis seiner chrtzl-
reich erschienenen Zuhörer etwa » ferner liegendes Gebiet . Vas
der modernen Aemeinschaftsbewegung.  und
zwar , « us^<.<l>eiiS von dem Gedanken , daß e» für ein ernstes
weiiherzizzi .« Christentum geboten ist, auch andere Äus-
präguiigen der Kröninnakeit aio d.« eigene kennen und gerecht
beuririlen zu lernen . To » Gemeinschaftswese », das Streben
engeren Zufaurmenschtusse » intimerer Kreise zur gemeinsame»
Psltge »er ^ romniigkeit und geye ns eiliger Starke in Glaube ». /
Lehre und Leben » n>ond «i geht zurück aus den Pietismus , wie
er in Spcner . Terstegen , Jung Stilling , den Bekennrnijsen
einer schonen Seele , den Herrichurer Brüdergemeinde » oer-
köepcrt ist. der die Kreise der Stillen im Lande umfaßte und
darncch mich als Ouxtismu » zu bezeichnen ist. Dieser Pirtis-
tnu » ij> eine Siealtirm gegen di« unduldsame jlreitciid « scholaiti-
sche Orlh «deii « einerseits und di« platte Aufklärung anderer¬
seits geirujcn , und von ihm ging innerliche » Leben aus . Er
hat auf Goethe seinen Euisluß ausgeübt , Schlei ermciä/er ist
ck»n ilmr l-eeinflußl ,cr nanrtte sich ei » n>al mit einem ginvissen
Stotz eiiic » Herrnhuter ' höistrer Ordnung ), in unseren Ge-
saiigblich ' in finden sich neben den Liedern Luthers und Paul
Gerhard !» auch solch« von Terstegen und anderen Vertretern
des Pietismus . Wir all« sind von ihm irgendwie berührt
worden : Aber aus diesem Quietismus wurde erst eine Ge-
chreiusel-ofisd ew e g u ng ausgebost , als im Jahre 1875 der
>amerikanisch « Fabrikant Sm > lh  von England au » die aus
re -lvinislischein Bede » gewachsen « melhodiskisch aggresswe E r
wkituiigSpropaganda  nach Teulschland brachte und
damil die ruhender ' Kräfte aufrütlellc und eine Ausbreitung
der Gemeiwschaftside « in werte Kreise herbeiführte . Die heutige
Gestalt bat die Bewegung dann angenommen unter dem Ein¬
fluh eines drillen Faktor » : der besonderen HeiiSlehre . Im
Gegens » tz zu der lulberische » Auksassung , daß da» Leben im
Glaulen ein siele» tXingen zur Überwindung der Sünde sei,
haben die Gemeiirschastöfüihrer . vor allem Jellirighau » und
h'auil . di« Lehre ausgestellt , z. B , in des ersten Buch . Das
yegenwgriige Heit in Ebristo " . daß der einmal wirklich erweckte
Glänb -g« auch da« Heil dauernd gefunden und die Sünde für
immer iiierinundeii habe , so daß sich Paul z. B . auf einer Ge-
tneiikschiaftskonfercnz rühmte , seinen alten Adam seit Jahren
nicht mehr gestlwn zu habe ». Dieser Überschwung , den die
l>e>c»ncueren Clemente meistens wieder ausgab «n, hat auch
noch zu anderen eksiatisch>en Ersch>cinungen geführt , so zu dem
ebenfalls von England über Norwegen mich Deutschland ge-
komwer »«» Zunge » reden , das im Wuppertal , in Sachsen und
Eeläesren weite Verbreitung fand , namentlich aber in Kassel
und lrentichdarlen bcssischrn Landesteilen <Groß -Almerodej
öffentlich hervortrat und schon ohne weitere » in da » ps ich ia kri¬
sch« Gebiet diiiuberspiolte und direkt an di« tairzcndcn Der¬
wische gemahn !«.

Aber mit diesen A » » wüchsen  darf man die Bewegung
selbst nicht einfach verdammen . In ihr steckt viel berechtigte
'Sehnsucht ' noch wahrem Christentum ; vielfiwh hat sich diese in
di« Form de» GemeinschoftSleben » hineingeflüchtet , wo dir
offizielle Kirche dem Bedürfnis mich Innigkeit nicht genügend
Rechnung trug . Da » Gemeinschaftsleben ist eine typische
L a i e n s a ch «. In den Zusammenkünften ihrer Anhänger
spielt außer gemeinsamen GebetSübungen namentlich die
Bibrlouölcgung ein « große Nolle . Mag auch viele » in der Be-
w» r>,ng uns unr < rstälidl !«h sein , in manchen Punkten ist sie
entstanden aus Bedürfnissen heran », die auch in unsere»
Kreisen nicht fehlen , au » wahrhafter Frömmigkeit und religiö¬
ser Innigkeit . Manche » n» ihr hat sich entwickolt im Gegen-
fatz zu der Hierarchie de» StaatSkircbcntiim ». E» ist eine
wesentliche Anfaabe bei der Neugestaltung  der Kirche,
dieselbe so weillwrzig durchzufübren , daß alle verschiedene»
Autprägungep des religiösen Leben » nebeneinander
Platz  daiin haben . Von liberaler Seite soll in dieser Hinsielit
all » gesctxhen , was möglich ist. auch wenn man sich zunächst
«us manche Attchnung von seiten der GemeinschaktSleute ge¬
setzt wiiclen muß . Eine Absplitterung dieser Kreise wäre ein
Schaden kür die Kirche , vor allem aber auch für die Bewegung
selbst , die dadurch zur Dekte würde und in die Gefahr verfiele,
zu verkleinern und ihr intim » Leben zu verlieren , an dem
zweifvllv » viel Wertvolles ist. Dr . F.

— EnnutozSriche im Frifeurgewrrbe . Frisevrgeschäfte
Hülfen an Sann - und Feiertagen während der Sommermonate
nur von 8 bis II Ubr vormittag », und zwar nur «um De-
•Jm-ncn , nicht etwa z» m Verkauf , geöffnet sein . Eine Über¬
schreitung der Verordnung zieht die Bestrafliug de» Geschäfts-
iiibaber » nach sich. Die Kundschaft wird daher gebeten , die vor-
H^schriebenen Zeiten cinznckeilten . 4

— Die Lohn - und Torifbewegung der Gastwirtsangestrlltcn.
Am Donnerstagnachmittag fand abermal » im „Deutschen
Hof " eine Versammlung der Kellner ; Köche und des Hilfs¬
personal » statt , welch« Gruppe » sich bekanntlich in der Lohn-
und Tcriffroge zu einem gemeinsamen Vorgeben geeinigt
haben . Herr W . Gör res erstattete Bericht aber den der¬
zeitigen Stand der Dinge , wie sie sich inzwisch>en weiter ent¬
wickelt haben . Nachdem für da » EasiimirtSgewerbe di« reichs-
einbeiAichen Verhandln naen gescheitert sind, müßten Lokal¬
tarife  vereinbart werden , zu welchem Zweck die Organi¬
sation den hiesigen Unternehmern deSbezügliche Vorschläge
untertreitet bat . In der Kellnerinnenfrage  bat . wie
der Redner berichtete , der DemobilmachungsauSschuß Wies¬
baden eine Verordnung  erlösten , wonach alle Betriebe,
die während de» Krwg » Kellnerinnen eingestellt habe » , diese
entlassen müssen , um den aus dem Krieg Zurückgekehrten
wieder Platzen machen . Zum Schluß erörterte Herr GörreS
in längeren Ausführungen die Frage ..Warum müssen alle
Angestellten im Gastmirtsgemerbe sich organisieren ". Er er-
läuterte dab ?! die soziale » Best rob„ »gen dieser üß-rufSgrnpven
und ichrlderte Wert und Bedeutung einer ein bei Achen großen
Organisation aller im Gastwirts - und Hotela «wer !>e besckäf-
liaten Personen . Der Redner wie » ferner auf die Notwendig¬
keit de» Abschlusses eines Tarifvertrags hin , wobei er auch
insbesondere di« efbischen Momente , d ' e für die Ab-
ichaflung de » Trinkgeld » svreck« n , grell leleuchtete . und i-m
Hinblick anf aie lange Arlwitszeit wie schon kürzlich in der
Presse die Eltern davor warnte , ihre Kinder , weil sie vielleicht
zu schwach seien , in eine Kellner - oder Kochlebre zu tun . e.

. — Beisetzung . Am Donnerstagnachmittag fand auf dem
Südfricdhof unter großer Beteiligung die Beisetzung des am
Sonntao verstorbene » Fabrikbesitzer » und Stadtverordneten
Friedrich Albert Glaefer  statt . Der Magistrat war u. a.
durch die Herren Oberbürgermeister Elässing .und Bürger¬
meister Travers vertreten , die Stadtverordneten -Persammluna
durch ihren Vorsteher Herrn Justizrat Siebcrt sowie eine piö-
ßere An .zabl Stadwerordneter . Der Versto >-f>ene gehörte be¬
kanntlich seit 10i2 her Stadtverordneten -Versammlung cm und
hat sich besonder ? als Mitglied de» Finanzausschußes , für den
er öfter » als Berichterstatter austrat , sowie als Mitglied de»
Ausschusses für Wasser - und Lchtzwerke und der Mufeum »-
dev'itation betätigt . Auch die VerwaltungSkommission der
Augeiiheilarrstalt betrauert in ihm ein v :rdienstvolles Mitglied.

— Die Tagung de» Kommunallandtags für den Regie-
runoSbezirk Wiesbaden , die bisher noch? zweifelhaft war , ist
nun auf Montag , den 28. April , festgesetzt worden.

— Eine Gefangenenrrvoltr . Im hiesigen GerichtSgefäng-
niS bat sich in der vorrcrgangenen Nacht eine Revolte abge-

, spielt . Gegen Ist Uhr , als zn« i Wächter , vorschriftsgemäß mit
einem Hund auf einem Patrouilleugang begriffen waren,
wurde der em « in dem Moment , als der zweite gerade an einer
ariidcren Stelle war . von drei Strafge -fanaenen namens Wagen-
l-ach. Lenz und Raab überfallen , durch Überwerfen einer Decke
am Lärmmachen behindert , geknebelt und seiner Schlüssel so¬
wie seine » iiicht sckwrs geladenen Revolvers berauibt . Durch
da» dcrbei entstandene Geräusch wurde der zweite Aufseher
stutzig gemacht . Er erschien an Ort und Stelle , überkab die
Situation im Augenblick , benachrichtigte den GesängniSinkvek -,
fir . und alsbald wurde auch die deutsche und französische
Polizei von dem Vorgefallenen in Kenntnis gesetzt. Ein
Schutzmannsaufgebot » n-d ein französischer Gendarm waren
d-.mn auch bald zur Stelle . Die Gefangenen hatten in dieser
Zeit da » Gefängnis noch nicht verlassen . Einer von ihnen
zeigte sich kurz darauf auf einer nach der Albrcchtstraße be-
lcgenen Mauer . ES ivurde ein Schuß aus ihn abgegeben , wel¬
cher ihn twraiAcri-te , sich aus den Gefängnishof zurückzu stoben
Etiva einundcinechalbc Stunde dauerte die wilde Jagd , danst
waren die Ausreißer aufgefunden . blivöltigt und wieder in
Sicherleil ' gebracht . Einer bitte bereit ? den Weg nach dem
GeiichtSgebäudc und von dort aus dessen Hof gefunden . Dort
wurde er entdeckt und nach heftiger Gegenwehr festgenommen.
Besonder ? Wagenbach ist schwerer Junge , der noch eine ZuSt-
h.iuSstraie zu verbüßen hat . Von einem der Ausreißer wurde
im Pzisaus der Jagd ein Sckmß anf die Verfolger abgegeben

— Klrir .e Notizen. Da» Wiesbadener Konservato¬
rium sür Musik (Tsttkier AUckacli») veranstiitet am Saniotag.
neckniittags 5 Ubr, in, Sc.ale tct  Koiiservnoriums de» 155. Borlragz.
(hnb . De.» Piegrauim unstoßl 22  Nummern sür Kicivier und für
Violin«.

Dorbrrichte über Kunst , Vorträge und Verwandtes.
* Konzert. Das PassioiiSkonzert. va» morgen Sonntag , abend»
Uhl, in der Ningkilchc sratl!i»dcr. verspricht ocsoidcc» intet»

kgant zu tunten Gabriele Lnglerlh  bringt se ien gehörte
Lieder von Hugo Wois zum Bortruz, . An der Orget : Friedrich
Petersen . _ _

Sport.
• Fntzball. Svcrrrereinr 2 Mannschaft fährt am kommend...

Sonntag noch Geisenheim. un>dort der l. Mannschast des Futzball-
kiudk Ge.keiihlin, bd cnlgecenzvtrcten.

* Die deutsche S >ortbcliördc wr Athlet,k breit ihre 19. Dah vn.
sammlüna in L' ipzig ob Durch ehie entirblicfeuiiB wuroen die ao«,
Dcustchen Relchc-e.ueschuß sür Leibc-mbiingen auigeiielltcn stebel,
Flidniuoen zur körperlichen Ertülbticiung de» deutiche» Balres
billigt. Bo» wichtigeic Auteiuugcn der Wetlkampivestlinnttiiigen
die neue Art der Zeilmes .unf die csrbchung des Srartqeld .s und o-.e
Abschostiing de: Cbreuprcise bei nichtinteiuationaien Leranstaltuiigee
zu erw -hiien Die Teilnahme an internationalen ^ ^ '^ Mkattungk,
sowievtvii  d :2 Si »Icf;«na vcn Sliiiiäntcm wurde von der Gellehnngun^
drr Spvrtbchörde atlängm x-cnlacl' t Tie tängst geplante Ausnahnu
fce« Fraueistpcrt » wurde guigebeis.cn. Zu einer Versehmelzung »„>
dem Deu' schcn FußbaUbund leimte sich Ne Bersammiung Nicht v«.
slcheii.

Neues aus aller Welt.
Uuterschlrise von Zrchenprrdukte». L b e r h g n s e n . 8. April

Große Unterscĥelie von Zechenprodukten. .nsbejondere Kuwacorn
larz und Benzol, muten ar.,gedeckt, An «in einziges FLoriknuiW
nehmen wr-rde für Sv>-»»6 Bi . dreier verbetene» Pande .sware M
licert . Die Prctukte Hut de» Zeche» entwende, werden, «° des
allem Anschein »ach nn -Cmtc Beamte ihre Hand iw Spte .e hatkeu.
Berhastungei ! sind bereits erjo .gt. _

Auf eine Seine gelausc» ? London,  3 . April . Der chwedtg!ü
Lleyttampt 'er .Lube .ia" , der mit einer BesatziMg von -U Kop,a>
Got '»bürg am II März tn Richtung England oeiueg , ist noch m4
eingerroisen. Man juceblct, daß er cui « ne Sime jelauieu mtd
flejut' fcn ist _ _ _

Handelsteil.
Banken und Geldmarkt.

• Nicht«»,lösumr uncaiischcr Staatsanleihczinsschcine,
Wie wir hören , ist lei de» Berliner Zahlstellen ein leie-
eriamm der österreichisch *Upfffcrischen Bank au3 Wien eu>
celroffer ., wonach dje i:.inlösiimrs:niltel für ;iie aai 1. April
fäJllsren Ziiibsclteinc untrarischer Staatsanleihen ment uovr-
wiesen werden könn«:n. weil Weisunsen der urtuon Besia-
rnirs noch nicht ertjaneen sind . Die Einlösung dieser Zum
scheine muß daher bis au! weiteres unterbleiben . Aus Wien
meldet ir.an hierzu , der wirtschaftliche ßeauftrau .e der
ui crariseben näterecierune habe dort erklärt , daß von der
Nichten,lösuue nur ururaiische Besitzer Betroffen werde»
seilten , und daß andernfalls die deutsch -österreicUisclie
h’esierune schärfsten Einspruch erheben werde . Die deut¬
schen Besitzer können daher vielleicht noch die scnwaclw
Hoffnung hegen , daß sich die Überweisung für ,i3n April-
zinsschein muh Berlin verzögert hat . falls sie den er-
klänrngen des Herrn Beauftragten Glauben schenken wollen.

* BnuuiH'bw ricer 20*Ta!er-Lo8©. (Ohn*3 Gewahr;)
PrämionziehuiiB vom 1. April - 130 000 M. Reihe ^ 43 Nr. h
130000 M. R. ?15P Nr. 20. 5600 M. R. 8445 Nr 4E 3000 M,
l! 7SC6 Nr 40. 285 M. R. 1(08 Nr. 5. R. 23C6 Nr. 8. R. 3M
Nr. 23. R. 4226 Nr 28. R ÖS22 Nr. 21. R. 3470 Nr. 21. R. 5479
Nr. 89. R. 8380 Nr. 25. R. 8880 Nr. 4o. R. d«»2 Nr. Ist. ? lv il.
R 9 Nr 12 K. 1608 Nr. 25. R. 8108 Nr. 3. R. 3030 Nr. 41,
R 4634 Nr. 9. R. 7P66 Nr. 27. Jede der übrigen ,.o den es
zopenea Reihen gehörenden Nummern wird mit 93 M. ein-
gelöst.

Industrie und Handel.
* Gelsenkirchoiior Berewerks -A -0 Die Verwalter?

teantragt bei einer auf den 24. April einberufe le i außer-
orucetlichen llaui (Versammlung die Ermächtigungzur Ver¬
äußerung linksrheinischen Gruben- und Hüllenhcsit/es.

* Konkiitsc im März Dir Konkursoröffnungen Iw Mit«
betrafen 91 Fälle gegenüber 07 im Februar . Im erslen
Viertelialir 1919 sind nach einer Zusammenstellung der
Berliner Zeitschrift ..Die Bank“ 270 Konkurse eröfuet wur¬
den gegen 237 in der VoriahrszciL_

Aus unterem Leserkreise.
kAIS>tverw»»vr>r<rin !»nv,ina-» a>rrvk-" r>rder ûraiea»Ionvl. nt><bfl',U<cn>i»M4

* Wäre e» nicht n-öpticl. zu macken, daß man von dem für
Mllitärverwa 'tnng gk'ommeiten Laubheu  für , Z >c z e » t u I i st
bckonwien lör.nte? Zablrciche Zicgcnhaltcr tpurten es dankbar
{•riiftcn, wenn die in Frooe kommend, Instanz eine dtesbrzug W
Maßnahme troffen und rsfeu' lich bekcnntg.-ben wollte. H. «

Die tNorgen-Ausgabe umfaht S Selten.
Haui-lichrl!lte,l«r ^ A. Heger hoc ist

DerantworUtchwr veltarttr -l : A. Hegerhortt : für °°l»t,«,« staf,r ch>̂
g. SN nt her : sür de» tl,>I-rt,al»i»g»ieil: B. o. « an, ' J orf.  für Mfötalen and promnziette» Teil und S -richwiaat: I . W S tz. für

Landet : W. Etzi sür die Nninge» und Reltamen: H. Dornant,tSmlitch»i Wle»d>lden.
Drucku. Vertag der L. Sch ettenderg ' Ichen Hosduchdruckeretm Wleobao«»

Sprechstunde der SdjrtftUttuit« 13 dl, t Ubr.

(64. Frrlsetzring.) Nachdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
Roman von Dor !» Rrrfhi ». Lvättge :».

»Mie kannst du nur innellmon. dan ich jemals solch
häszliäie. eigennüdige Ideen gcsiabl fjiitc. Lei!. Ich b-n
ja auch nur aus Onkel Leralds L'-unsch als Gast liier",
gab das junae Mädchen hastig und errötend zurück.

„Hm — ja. als Gast. Na. harüdor reden wir später.
Aber was gedenkst du denn antiiftina'.n. wenn die Atte
stirbt. Freilich, niündig wirst du bald, indes die Zinsen
deines lumvigen Kavitals sind für diz skatze."

„Darüber habe ich wirklich nach nicht nnchgedacht.
Onkel Gerald wird mir dann gewiß taten und bcistehi'n.
Man muß nicht so weit borailsbestlinntm. eS kommt
immer anders, als man stenkt."

„Selbstredend, doch oft koiwnt's bester. Schau mich
an. .flleine. Wer batte je oermutet, daß mir solckie Posi¬
tion im Leben blühen würde."

„Bewirtickiaftest du eigentlich Schönstem?" fragte sie
sagend.

„Nein, da» Gut ist verdachtet."
„Was tust du denn dort?"
„Nun. ich — ich bin so eine Art Dertrattensverson.

Der Iabrikdirektor stebt unter mir und ich lebe allent-
balb-g noch dem Neckten", gab er in prahlerisck>em Tone
»ur Erwiderung.

..Es ist mir aber dock sehr leid, daß du die inristisebe
Laufbahn aiifaeaeben hast. L«r. Mit d.ün"m DapstcuSE
und decken Kenntnissen wurdest du dock eine unabbän»
K'igere. freiere Lebensstolluna erzielt haben." ,

„WaS? ' Mich schinden »nd aii.ss.- i um der paar
Kröten willen? Nee. lo dumm bin ick nickt. Bei uns
drüben spielt da» Keld Iberbauvt keine Rgssx, „nd ich
genieste ein Nnkeben. insbesondere in Wien, um das
nrick'«der beneidet."

„So ."
Nern'tte bê rachtek» fck>merikick> kinnend de? Brud-rs

verlebtes (Kostchr. ..Ich srê mich, daß du befriedigt
bist", fügte si» lcile hinzu.

„Na. ob — vollständig. Meiiic ciuzigr Sorge dreht
sich momentan nur um dick. Dchioesterlein. So hübsch,
so sung und liier vergraben in biefem abgelegenen
Unkennest. Brrr !"

Sie lächelte: fast war es wieder in der alten, sonni-
gen. berzerauickeuden Art.

„Das abaeleaene Unkennest bebagt mir, Lcr."
„Unsinn! Solckie norven. kentiiiieotalsn Anschauun-

gen vasten nickt niehr nir untere ausae/lärte. moderne
Zeit. Ich als dein Bruder habe die >nomlii'che Ner>
vilichtung. mich um deine Zukiinit. dein Glück zu be¬
kümmern. Wenn sich mal eine günstige Gelegenheit, hier
Herauszilkommen. bietet, darfst d» sie nicht von der
Sand weisen. Ich/ hoffe, daß du. nun du älter, auch ver-
nünftiaer geworden bist", sagle er in einem beinalie
ko.miich klingenden, väterlichen Tone.

Eine Blutwelle schoß Reinette ins Gesicht, und mit
innerer Bangigkeit sah lie nun dem entgegen, was zwei-
sellos kommen mußte.

Ler war zum zweitenmal als Brautwerber für den
.tzosrat hier erschienen!

Widerwillen und Empörung schnürten ihr die
Kehle zu.

Damals , in ihrem noch so brennenden Schmerze über
Onkel Geralds Unaluck. aber die »nocemutete. plötzliche
Trennung von ihm. batte sie dos Bruders recht deutliche
Anspielungen nickt nur rewaudt abaeschnisten. sondern
sich auch alle diesbezüglichen weiteren Redereien ganz
energisch verbeten. O. »nd h'ute war Ler in der Ab
sicht hier sie noch einntal ru bestürmen. Eigentlich MMn
die ganze Sacke fp lächerlich und kaum wert, sich darüber
auszureoen: es krankte lie mw. wie wenig der eigene
Bruder ihre Ansichten und Sinnesart kannte und ver¬
stand.

Reinette warf den Kovf frobsg zurück„nck eutgegnefe
mit einer Klangfarbe der Stiinnie , die Ironie und
Bitterkeit verriet.

..Wenn es stck wieder um die alle . gbr>eschmackckG".
schichte von dantals handelt, dann danke ich ergebenst für

deine frcundliäxn Bemühungen. Endgültig erkläre ijl
hiermit, daß diese wahnsinnige Zumutung midi öirw

In Ä̂leranders Augen flackerte ein hämisch-triuinvbie'
render Blick. ^ .. ^

„So , also noch immer den 5kopf voll großer Rostnein
Wenn ein blutarmes Madel wie du. um das sich sslia
Tante Cbarlotles Tode kein Teufel mebr scheren nnm
wiche Bebauptunaen aufstellt, so ist es rein absurd, »w
nickt zu saaen überspannt. Ja gewiß, der .Herr Äottol
dieser vortreffliche, ehrenwerte Mann, inöckte dir
Stellung . Namen. Reichtum gern zu Füßen lenen. >»cn»
du einwilliast. seine Iran z»„werden. Er liebt dick wom'
hast und'tren. das beweist ja hinlänglich der Umstonk
wie unverzagt er innuer wieder bei dir anzuklopfen weet
lind daß cr dick glücklich mackvm wird, darüber beae^
nickt den mindesten Zweifel, da det Ärmste, in diflk"
steten Sannen und Bangen über detne endliche En'.Rckt'
duna. mir wirklich leid tznt. Warum bist du so erge»
sinnig „nd grguckm. Reinette?"

Das i»nge Mädckren wer in den Sessel zurückarlu»'
ken und stierte finster vor sich hin. vorlse-u-a w

Nene Nncber.
* !tt 5 « r t ’C . Rn » sch : „Sie Seele 3othrfnfl * * fj.

^Ferdinand Wrtz. Vir » „ '18. Welw-ut lic« in den Sätzen elv»
Buche«. Trauer und Glück »»»lelch. Be» Abenden ivrick't ««..difAK
den Hügeln Lltdringen ? liegen, van Feldwegen, an d-'nen b>e v"
b'nsien, den' Tal der Mi lei, ter Schc»deil seiner Härten une "
7 >efe seiner Feilen und ven dem grrften. g>sll,"»dsn Angt. ,.2,
Metzer Ketlletrale G* iss eine« der weniccn Bücher vell ke>
Kultur , die unc der Krieg gedreckt det l«,n Teil nnle>cr
'pricht ni!« idin in ichnierrlicker Erinnerung . Dr . A. M

• ,.T ü r k! l cker , Sprock  f s>h r t r ". Eine S -m.ulun^ ^
Kespräcben ml st kurzer Grnmmetik. alphabetischen»nd 'vüen»'>>̂ ,
Wörterverzeichnisieii und einem Anhangs Msiitär und Marine. "
Tr. Paul Brönicke. OeimalSI Dragvman in der Gener' lo>VE.„
der Vizekvnigin-Mutter von Ägypten. tLeipzig, Hesseu. Lecker<’■
ag. t

* M ! l a i» c w i tz - M c e l l e n d n r s f : „Rede n a u < ^
KriegS ^ eit " . 5 . Heft Alexander der Gretze. — a "m■TVi nrjr ' -l ' i * • - . > »i» . , > «r„ D-. — Znei
lesie dl-r Ber' iner viiireisltät am 3. August 1918. (Heklin,
mannsche Luchhaildtulig. ;
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(  Weibliche Personen

^ Kaufmännische» Personal J
Fräulein

f ir ©ilfelciituna im_ »rfdbiimnier und Buch-
rübrung gesucht a. 1. Mai
191!). Meldunne » b. Satin,
oralen Bierolk . Dr . Oft,
Gr . Burastr . 9, 2. Sonntag
vorn,, zwisch. 9 u. 10_Ut)c.
" Suche Der ioiort oder
svaier eine tiichtiae

Verkäuferin
au? der Lederwarenbrdi.
1 Lehrmaochen
BUS anftänbiaer Familie.
Äorfcrlmuif M Snnbcl.

_ K irchaasse 52. _
*£c6rmäbri:rn a. Bern. „cf.
H. Sch iveitzer. Svieli vare»

Lehrmädchen
aus miter Familie such!
Skahlwaren -Haus Ullrich.
Kirck>gasie 18. _

Lehrmädchen
(jenen Bern. ncf. (5'ottfr.
Broel, f 'aiiS. - ii. Kärlxui-
oepäic, Elle nbvgengasse 5,
f Gewerbliches Personal ^

Junge Mädchen

Huche zum 15. 9tDr,f od.1 Mai saubere autbiica.
Köchin.

die Oaujarbcit über»
Hausmädchen Ddcb ü'or«
suftetleu von 9—11% Ubr
niora u. 5 6 mittaaS.
Fr . Geh -Rat Dr . Albcrti.
_ Fisdieriirafte 8._

Saubere lüdiligeKocyin
wird für aroftan Herrsch.-
Hanshalt ba*bmänl. aef..
ebenso l net'.eS newcmdt.
HausmäOcyen.
Zu melde» mil nur nuten
Seuan u (f . 7(17 ur, den
Laub 1. Berlar,  _

Gesudil für 'sofort eine

verkeile Komin
Näh. im Tagbl .-Verl. Ji

Gesucht sofort Hiiihtire
Köchin für Heine SlnftnU
*30 Personen 1 Küchr»-
mädche» vorhanden Off.
n. R. 720 an b_ JoqbI .. !ö.

Gesucht zum 15. April
erfahrene jüngere

Köchin.
Freu Nein»,. Nerotal 71.

Perfekte ^
RHMMllS -Mlll

morn laben Lob» sofort
afi ' rfu. Kesser „Orient"
Unter den Eick,»

Alleinstehende Dame
sucht besseres zuverlässiges
Mädchen für Küch.- und
Hausarbeit . Schiecsteiner
Strake 7. l.

Tücht Alleinmäbchen
von kleiner Familie sofort

!oder fväiar aefudit
— BiSmarckrina 7. 2. _

Gudv Der 15 9!or I im
Hausniädchen,

w. Zimmer aufröumen.
matten , naben „ servierkann

Gräfin v.-GerSdorff.
_ B einberaiirafte ü. ^

Mädchen für Haushall
gesu cht Hasncraasse 5. 2.

Brave? Mädchen
mi» outen Seufln ssen zum
15 Avril ev. früher oesucht
Geer her. Langgasse 7.

I . Mädchen z. Erlernen
d. Koch. oes. M. Cbriiliaiis.
Nbeniitrafte 62.

aus achlb. Familie , nur
für Saaiarbei 'e» (felbioo ; __ - - -
fi  S&V 'Ä "*’ 'u. jEmfache Stütze
_SOcttc. Michrl?bera,k .^

Wst. ölt. Mim
!Lohn 59 Ms., uer io'ort o
!:>oier aesurbt. Näheres
n» Taghl..Per 'ag. ,1»
Allein»,adchen zum 15. 1
von alteren , Herrn gesucht
Zietenring 2. l r.
Ehrl . sauberes Mädchen.

Ws korlx»! kann, zu », bald.
Eiurrit gesucht. Näheres
zu ersraoen Jnabl .»Su>eia,
stelle,  Bismarckr . 19._ J3e

Mädchen

. Ja . Mädchen oder Frau
nie MonotS stelle gesucht
Göbenitrafte 12. 2 c._
«aut ». Monotsniädch. gel. v
H r-». Fischer, Mar ltpl. 11.

Saub . Monatsfrau ober
Mäbch'n >. Waich, u Putzen
gesucht  B 'eichür. -lü . 2 r.

MonatSfran
von 8—11 Darm, gesucht.
Meldezeil von 8—11. 2 b s4 ah en  abends „ach7 Uhr
Eiuser Strafte 57. Port,
Z Ladenr. sb. Monntsfr.
für tägl 2 Stunde » vor-
vorm. ges. Kirchggsse 24.
M. F rorath 9)ochs.

Saubere Frau
oder Mädchen 8ino! wöch
zum Waschen und Pnften
oeki'chlt. Schüsslar Gvben-
Ürak'e lg 1 rechts_

Lkauberr PnNfran
wavo. 1 Std . ges. Pfusch
Neuoosse 21. _
Lanfmädch. f. halbe Däne

tvorm.s- aefuchi Kraatz
Wilhelmstrafte 60. _

Orden l. Lanfmädchen
>. Heb lg «chmivt. Große
Burgstrafte 3.

Ein braver Fnnar
kür Besorgungen gesucht,
^ab . Deckel. Müblaaffe 13
S.JBtod. _

Kräftiger Junge ,
wo mol wöchentlich zum
Ho'zholen oes Waterloo
ttrafte Z. 2 reckts

! klMMsllchs^
'Weibliche Personen

( Kau fmännische» Personal ' )

BilWIierlli,Ulrnfi,
bilanzsicher, an selbstäud! es
Arbeiten geivöhnt, sucht, ge¬
stützt aus In Zeugnissetund
längs, kaufm. Tätigkeit, für
iept oder späler Stellung.
G fl. An iebote unt. L. 718
an den Tag l.-Ber>aa.

Männliche Personen

' Kaufmännische» Personal^

VchhkMmlkSüghilss

Taillcn-, Rock- und
Zrrarbeiterinncn

ark M. Bender. Hainen
)vro 3._ _
Taill.» „ . Snnrb . bauen,b
sciuchl. Rau . Borkslr. 13

Lrhrmädchrn
gesucht. Dameuschweiderei
M. Aniielt. Wolramslr . 32.
Ecke  Emser Strafte.

Funar Mädchen
r. Weihnäben u. Auslwss
an ihren eioeueu Sachen
erlern, be, Slurm . Moritz.
strafte 20. 2. _

Düchitior
Dekorations¬

näherin
sofort oe>,' cht
Serbe. Friedrichstrakie 13

Sur Ausbilduiia
ms « tirkerin ko»» jung.
Mädchen eintret . Bietoesele
Kunii. Anstalt . Tonnus.
strafte 12. E ngang Saal.
£ane 10. • _
Tücht. Friseuse
bfr 15 Avril oder : . Mai
aesucbl K Lähin. Friieur
Lleichstrafte ll.

ev. im Kochen u. Saus-
arbeil erfahren fofort ne.
lucht von älterer Dame

IPorzufiellen 5 7 Ilhr
^ Niedcrivaldftrastc 1^ 1.

, Zu alleinitek Dame zu
lokort ein bcüeres

»lim.. ver>aaskundin.. evt.
vorl balbtag ; . o. ituuden.
neife aefuchi. Ana D. 5l>
?oabl ..Zweigst.. ,B.»Nina.

Zunges ged. fträutein
i» Büroarbeiten vertr
lucht für die Abendftlnch
Beict» f«iguna iraendwclcb
Art gebt auch z„ Kranlen
Offerten u T. 716 on d^
i agbl,.Ber !ag zu^ rich.'eli,Ävges« dien
,m Geschäft u. L-guSbalt
mfahren fuctrf Beschoß-g
(n Koudnorci oder öbnl.
'- fterteu unter 01 715 an
den Taabl .-Berlag.

die zuriukaezoaen lebt, f
bei beict>e>d Anfvrück. St
bei ä.t. b-fs L>errn Off
u W. 716 an d. Taablatt
Mlaa erbeten. _

: Ojnftri es pf ätilein
sucht f- sofort. Ein r. Stell
ta '«über zu einem Kind.
Off. u. 0 . ?8 an Tagbl.-
Zweiaft elle B ' mar ckring.

Funor Frau
sucht für ne chm, Be'ekm't
Wrtbitrafte 21. 3. Etage.Me;,ehrl. Möd̂en
sucht für nachmi' t Beich.
Fubnürafte 17 3 links.
Oll amtliche Personen

( Itaufmünnisch«, Personal ^

Ist Friseuse;
u. Man kure sucht UNngrr.Lvlel Rose.

Suche e ne FrKeusel
LLL_A.ehlstrafte 20. 8 lk».

Friseuse,
d>e'» e au« onduliert und
»X» t- sofort oder zu UI
15 Av' ,s aes ^ ell Main .,.
Lirokc Langgafle 2V,*_

©ebilö. Schwert)r
^ ' ^ kt >n Bfleoe. >v. auchnwg, .>e>au Saibei-t mit.
7 ™. fern e zur Ge 'ell.
. zu e uz Dome rcf.
»•" ro» OTiuna Dorter.
tiSilianf r i,,g_ 26^ 2_ iiusz.fiinüer[rflü'm'n
?» t Hiäbrin . K ode tags-
l;. r.n e,',1!* f Borüclluiio.‘*'0l!t u,lt
' -J 2 ’f'f, frlftrarte 4. Part.
t,i ."ch>t für fof , Aus-
6 t c 'ur 1- 6 Wacken e.

«nfodie ZlinW
p!. ’n i ’erfDnl. Bedienung.
5,70 der» u. Servieren
Ü?1p‘7 j{*jr Erstellung
- ®onn cg6ftarr Str . 17.

"chr für möalichit so.
euifach

WWov.Wk
w felbitftäntnn koch gx.
lucht. Frau Haiivtmaun
Curds , Gulenbergilrafte 2.

JWes RWen
dos kochenk. u -L-ouSholt
verstebl. zu 2 Perkoueu in
r-nae >ebme Doucriielluuo
aefuchi für bald. Da teilte
Umber verband ., tan » fi.1,
„(■fieberte Kukunft ncittiaff.
iverdeu Kr easwwe nicht
oilsoefchloifen. Offert , jt
W. 719 an d. Tagbl .-Äerl.
Hausmädchen

aefuchi. Konditorei Nrrbel.
sntcho.affe 78. _

Zuverl . Mädchen
gesucht,Wi!helmit rafte S, 1

Zum 15. Avril oder so
iuäie ein auitändioes

Mädchen^
ii'flcbcS verfekt kochen f
11 olle §m>>soeben verü
Nur folch mll a Keuan
wollen sich melden.

Kasse' g schält ? anvel
^rrchgasse 52.

für bcu ! und Knch ne

I Fn kl. vorn. Fremd ..Pens . ! Weil kkM. ! . Gewer bl ichttHrsönäl^!wird ein aewiifenhaites . l
t?icht,aes L»ousmädchen mit
Kochkenntnissenbei hohem
Lohn aesuckt Lesung-
ürofte 7. _
TuMges Mädchen
für Küch u. SanSorbeit

!„efncht Nbemfirafte 50. 1.
Sofort aefucht n hoben

Lohn ein l'l.bt Mädl -rn
n dazu taoSüber e. iüna.
Üwe' tm ädl -en
^ Moshacher Strasse 3.,

Alteinmädchen f. kl. Hau
halt g. h.'hen Lohn gesucht
Webergesse 23, Pu tzgesch.

Tüchtiges zuverl.
SkHeinm <idck>(»n

ü'ir Küche». Hausarbeit zum
1. ober 15. Mai ges. Borü.
uachmittaos 3—5 Uhr bei
Straus , Em'er Strafte 6.

Gesucht auf gleich 0215
Küchenmädchen

für das Krankenhaus vom
S'otrn tfrnjj,

Schöne Aussicht si.

AmsseeWs
Ifticb: für Zimmer und
jzum Serviere » ein

Mädchen.
^Telephon 3435

Fleist. brav. Mädäie»
kor. aei. Wilhelm Tvmm,
Kirchi asic 18.

tieu

einfach
f?rii.Sarsnööcö5n.

Knissr u Bild erw.
>"" > ülitier.

Edesheim a. Nb. _ 4 18«letten Mn
ijjjL?- iücht. Besä liesserin.
f'-a 'o- oder Kol,.0 8'mmermädäien oder
S» ?r(,i a* ta "' n-

Telg- ve-strassr 4._
Wuchtige, energische. SousööKerin

RSItA ' t
v Bewerber,nuen.

|LS ^. fcf>on n ähnlichen
tätig Ware»,

misfiihrlich Anoc.
»i,V' "rftrfi. a. W. Nulhe.
"urbaus. Wiesbaden.

Mädchen
kür L>ausarb Eei a. Lohn
gd —gän oulb. St r. 53. 1.

G. d.(genes
Allein Mädchen
bei guter Kost u. hohem
Loh» gesucht Waterloo.
strafte 3. 2 r. _

Junges ehrl 'ches
Mädchen

zu Dentist gesucht Sckier-
iteiner La ndstrafte 6. 1.
Zwei Mädchen
für Kürhe u. Hausarbeit
>bob Lcb >1 ' ( iorl oenichi
^ Kaffee Orient.

TücktiaeS zuverläfiiaeSMädchen
d fechn k. 11 etw HauS-
arbeit übern, in kl. fein
Haushalt m'f Dauerstell
Phitivv Lliifrnstr 19. 3.

Fleist. taub. Mädchen
bei gutem Lohn gesucht
Goldg asse 2._

Sofort
wem E-kcankung des ietzigen
ein braves, sleifti es
Alleinmäbchen
zu 2 Damen gesucht. '

Goethestrafte8, I,
Crbrntl . Mädchen

zum 15. Avril ges. Zift,
Br'rtram strafte 6.

Befs . Hausmädcken
>as gut bügely ». etw. nähen
kann, bei gutem Loh» und
frdl. Behandlung ges. Gute
Zeug», ersordcrl. Wlesbad.
All er St», Adolfshöhe.

Gesucht ein evangel.

Mädchen
von II — 17 Jahren aus guter
Fami ie zu einem Kinde vo
17, Jahren u. etwas Haus¬
arbeit zum bald. Eintritt -ft
einen In,ihm. Haushalt.
Fr . « tark, Hirtesenmüh'e
b. Esich, Etat on Idstein.
Suche ein brav , flrift. i.
Hausmädchen

tagsüber oder für annz.
Dedberthin.

_Fre êniurstrafte 25.
Saubere Fra»
oder Mädchen togsüb ae
sucht Mainzer Str . 1 !*.
Olef, „ nalih. Fra » 0. Mdch.
'N kl. HauSh.. f. Kolli, u
.fdausarb. Näh Klovstock
strafte 1. 1, v. V&8- 3 Uhr.

Situ crel Mädchen
für vormittags gewcht

«r . B rgstrafte 17. 8.
Sau ere F -au 1—3 Std

vormittags aesucht. Helfrich
!Lugemburgstt. I, Part.

Wvvi ». « W
nachts im Nebeuzim bei
Dame z. Schlafen ae'uä'r
Melden 10 ,2 u 6 7
Lrlerbera 8. Zimmer 126aui). ötun̂NAOhei!
oder Frau vormitkan? 21
>i? 3 S ' unden oef "cht
Schirrste'nrr Strabe 34.

°ur ein Rohvrodü' ten.
Geschäft bei foiortia Lohn
aefucht. Offert . „ B. 711

[an den Tuabl .»Berlar,.
Gewerbliches Personal

Mer Saffee
sucht gut eingespieltes::Trio ::

Offerten mit Angabe, we
dieses zu höre», unten

718 an den Tagbl.«Berl.
Tücht. Photo raph ( iii)

i’crfeft in kleine» dlegativ-
u Positivretusch-.-». Eonlackt
druck, in angen. Stellung q,s
Angeb. m. G 'haltsangabe
u. Porte , erb. an F. Lridiier.
Photogr aph, I st in i. T

Tückitiarr
Schubmacher

"rl Fra » Piu .z Schneider
L>echstätlrnftr„str ^6 Lad.Tückt. Lk.Imlunacher
für neue Arbeil ». tlievor
im Dause aefuchi. Rode
verrnmü blauiie 1.

Fräulein s. Lehrstelle
he^ WeiftnöHerin. Näheres
Gneis eiiauirraft e Lll.̂ itart.
Aerztl. gesr. Masseuse
erfahr , in Krankenvfleae
>»>bt Stelle in Bad . Saua.
korium oder deral. Oss. u.
3^ 718 , an den Tag zl'.P.

HanSbältrrin,
, »ers. Köckün. sucht Stelle
iu alleinsteh. Herrn oder
<n frauenlos . Lmiushalt.

.J01.  7I7Lagbl ..Vl,
Bessere Witwe, 17 F.,

sucht zur Führ , des L>oush.
'ei best. alt . Hern , Stell.
QiLu - U._715 Tagbl .-PI.

Tuckitinr Kochfran
wünscht ganze oder halbe
Tone Beickiast gung, gebt

Iauch z. Aushilfe . Franken . I
>trafte 5. 2. !

6»,
>für dauernd gesucht.

Reisender
der LebensmitteBranrhe.
mit Stad :- u. Landleuten
verlraüt . sucht Beschäftig.,
übt >n a»ch ionit Posten
els Neikender. Gefl An-
oedote linier U. 317 an
den Taabl .-Be rlaa

tm

!kerliigst!!!igsdellmtör
(Genieindefekretäri

zu ebt Bürovoriteh f.
Arbeiter - u. Paftaug -».
leae, beiten 13000 Ar.
beiter ) in staatlich in.
bif'tr. Nulernebmeil.
lucht Stell . Fusche, u.
si. 717 Taabl .-Berlaa.

Sohn achtbarer Eltern
sucht- Lehrstelle als Kauf¬
mann od. auf Büro . Nah.
Fischer, Hellmuiidstr. 33
( Gewerbliches PersonÄ^

Ente Belo nnug
demtenigen, der mir zu einer
Bertiauensstelle oder wnsl
sich Position verh Ist. Kaut,
k. gen. worbe». Oss. unt.
A. 618 an den Tagbl.-B.

Für jungen Miami,
ccftn acht hg>'er Eltern,
wird Lebriielle bei einem
PHvioaravl,. aefucht Off.

O 718 Ta b -Berlaa.
(Gartenarbeit aefucht,

Sonuenb ., lliamb. Str . 70.

B-ahnlwfstrafte 22 2 belle
Maus , für 1—2 Pe .soucn
zu vermieten . Näheres
Gabriel . Bdb. 1.

Bleickftr. 28. P .. hzh. Wf.
Mainzer Str . 78. alleiust.
Zim., II Omtr .. zu veriil,

Weilftraste 18 leere Maus,
evtl, m t Bett,zu verm. ^

lln bester Kur . und 0!e-
schästSin"e für 2 - e, !oi»
Arzt Warte - und Svrech-
zimmcr fofort , u ver¬
miest Dr Kurz Löwen-
Avotbeke. Lanaaasse.

Keller. Neinif.. Stall atw.
A-ärstrasse 22 Stall für
2 Pferde zu vermieten.

Mgeslllhe

C. NieS-Nebrrrck.

«ür Nevarotüren fof. ref
Jchwalbacker Strofir 49

| Ecke Mauritiiisstr .. Laden
Icht.Rock chueibers.dalie ud
'stsucht. B. Marxteime

Friseuraehilfe aesucht.
schütze.. Kirchgasse 19._
Uhmcher-Lelrt!lllll

fudit Paul Enaelmann
lthrmnrf-frmcifter.

Michelsbera 13_
Svenglcr - u. Fnstallatrnr«
Lehrling aefucht. Schlosser.
Saalaasse 28. _

Maler -Lrlirlma
iuckit Hofmaler Bartschal,
'lldelheidilrafte 50.

^rechts

Tückitiaes brave?
Mädchen

gesucht)
Schäfer . Kirckmaffe 10  2. 1
Sv . ehrt. ». äsn en j. jo-.

M. Eckhardt, Wellritzstr. 11.

Monlüssrauo. üHöö^r
für 3—4 Stunden vorm
sofort oesucht. Bo zusielle»
10—1 Nerotal 47, P.

Morats r̂au
aefucht Diebl . Bleichste. S.

Tücht. Monatsfrau
für tägl ck> 4 5 St .indrn.
70 Pf . vrr Stunde . g>sucht.
Mattausch . Lesstnaitr. 7,_

Ord-ntl Monatsfra»
2 Stunden vorm nt uctrt.
Boi st v 9 —'A 11 11 2 - 4.
Trau Maior Nnndrl.
Sch!ecste(uer Str . 13. 2.

AU Inge
als Lackierer-Leürlina ae>
lucht.
Georg Kruck,

^ . Fahrzeuawcrk . I
« .lnerite n>>, Str >fte 21b.

Stukkateur .Lehrling
'WH fof. Lahn gesucht
Hellmundstrafte 13.
S 'chneid-rlehrling aesucht.
Vit . Erback er Str 3, I.

.Rmei brave Funaen
fornie» als Sckiuhnackier.
Lebrlinge eintreten hej
L ehermann . Emf. Str . 28.
Ecke Wulramstrafte . _

UrliiMlliW
graen Beraütuna aefucht

Friedrich Entta
lir.ls der Labnstrabe._

Damenfriseure- Friseuse,
»ur eeMassige Krüsle, stellt ein

_Dette . Mtchelsberg 6.

DmietUgm s
1 Zimmer.

Falmstr . 19. B. P .. l gr.
,3. u. K. z. 1. Mai zu vm.

Jchachtstr. 21 1 A K.. D.
Schulbera 19 1 Sun . itnb
Kücke fof. zu verm. >'247

2 ,8immek.
Albrecktstr. 21. S . P .. 2 F.

u. .ft .. G. Nab. BdH. P.
Blücher str. 22. Sth . I .' sch.
2-Zim.-Wohn. sos. zu vm.

3 .8i »inirr.
Fadnstr . 19. l r.. 3 Zim.
u. K„ BdH.. l . Fuli zu
verm. Anzusehen nachm.

Moritrstrasse 60 H. D 3-
Z.-W. u) K.. l . Mai.
8 Zimmer n. mehr.

Hochherrschastlickie

'ür erstes Ho'el u. Ba "e-
hg»? z.um 15. 4 (vfu '-ft
Etwas Franz u Enal 1h
«enau -r Lebe 41.. Zeug,
nisahschrifl Mefri OH.
u. K.,7I5 Ta 'bl.-Berlm.
Jssni . H usdiener oe . B.
M rx  e 'm--r , Wilbelmst>.."2.

Krästiarr Funar
als itundenwejier Be¬
oleiter von gelähmt. Herrn
aefucht. Zu melden Moritz,
strafte 11. 1.

Wohnung
8 Zimmer Aufzua und
rcckl Zubehör z I. 10.
zu verm. Preis 1300 M
Parkstr. 13, l.
An.zuseben zw N u. l
'ade» n (stefchäftsräiime.

Bleichste. 28. Part .. Nanm
i>» Souterrain , hell, für
Werkst., Lagerraum oder!
Flasckienluerkeller zu o:n.

Kl. Werkst.. Soul ., billig.
.Hpdel. Moritzilr . CQ̂_3__L

Bäckerei.
Lothringer Strasse 31. vr.
Eristrnz kür Anfänger,
mit mod Backhaus. Laden
». 2-Z.-B^obni bist Näh.
Foliannisb . Str . 9. P . r.

Bahnhofstrasse 2. 1. Stock.
2 elegant möbl. separate
Z mmer sofort zu,verm.

BiSmatckr. 42. 2 l., m. Z.
Biidinaenstrassr 8. 3. schön
mobl. Zim. m. Heizung.
Anzus. zw. 12 u. 2 Ubr.

Helenenstr. 2, 1 r.. Ecke
Blcichsir., m. Zim.>m. P.

Hellmuiidstr. 58, P . r.. m.
Lnifenstrasse 5. Gth . 2 r..
.nibl . Zim. zu vm. Weber.
Sckenkendorfftr. 7, P I..
,g . mbl. 8 Z.. ev. Küch.-B.
Weberg. 45/47, 3. m. Z. scp

Gut möbl. Zimmer
mit Klavier fofor^ z»
rer m KI. Buraiir 9 2

Bei gut möDl. Ziinmsr
zu verm. Moritzstr. 27, 2.

Für Ruhededürft a.. in
Billa, Partwea 12. zwei
lonn-ne Parterre - Zim..
ein Hockivart̂ Zimmer . ^

In freier ruh Laae
schönes mövliecieS

an folid. Dauermie ' er
auch oass. f. Lehrerin,
oder berufStät Dame.
>n »ein. Zweifamilien.
Haufe zu verm Nöh
>m Tag 'ch,.Verlag, . Hz

Möblierte Wohnungen
Höchste. 2 möbl. Zimmer

u. Küche. Näh. P.
Möbl Zim.. Manl ufw

Grosses fonniae» aut möb.
l ertrs Zimmer in ruhia
(iaa„s Nabe K.-Friedrich.
Nina Mit ' e Avril «„ v.
Prr 'S 45 Mark. Pan ^ .
tiaim " von 2 6. Näheres
im Tagbl.-Brrlag . .In

2 Zimmer u. Kückir
von einz. Person aei Oss.
u.,F . 38 Tagdl .-Zweigstelle^

S4 -3. -WNW
lBorder - oder Hinterliou ;)
scroit oder zum l. 3. 1919
von Beamten zu mieten
acfuckil. Offerten iiuter
Ld- 7V7 an den Tnadl.-V.

Mutter u. Tochter
suckien eine 3-Zim.-iüohn.
mit Zu heb. im Bahuhofs-
viertel . a Pillo lFnsv . i z.
I^ l0 ._ €ji . E. 705 Tg ü.-B,

Jung verh, iroteter Be-
c.mter sucku schöne

ri-Zlmmer-
Wohnunq.

G (fl. Osfeiicn u M 712
au den .Tagdl . Verlag.

Sch. lonn . Z-Zim.-Wohn.
von ruh. Familie l3 Pers)
au » l. Oktober, eventuell
auch früher , zu mielen
aefucht. ' 0 ff. mit Preis»
auaabe a. Ost 57 an T̂agbl .»
Zweiaitelle. Bismarckr . 19.

3—4*3immßr*©olmun3
Sonnenf . 2 od 3. Stock,
--um l. Oft . von kleiner
ruhig . Familie ae 'ucht.
Off mit Preis u. Z. 717
an den Tanbl . Verlag_

Gesucht-auf Oktober
s -Zimnirr -Wohuuna

>n. Bad GaS. e estr Licht,
von Mutter ». Tochter m
Mi Kind. Of ! mil P eis
u P . 718 Toabl .-Verlaa.

Obrrlrhrrrin am Lvz.
sucht kl Wo.muna in ruh.
'einem Hau 'e als Allein,
m-eteri » : Bieritadi Str.
und Umaeduna vevorzi at.
Gefl. Mittel unaeu bald
erbeten an A. Braun.
Alwinenltrafte 3.

Möbl . Zimmer
möglichst mit gutem Kla¬
vier aefucht Ct >rt unt.
5 . 716 an den Ta bl.-Ä.

Suche einf. m Zim.
od. Muns Ofi m Pr . u.
O. 717 Taahl . Berlaa.

Herr fuck'! an ' l . Mm
aut möbliertes unaeilort.

Zimmer.
Offerten mit Preisanaass«
ich. W 717 an d Taabl .-B,

Gesucht ein brlianlichMdI.3fmmer
in riibiner Laae von aeü.
anstäiidia . Herrn für fo.
fort odel fvü er . Ana ».
E. 719  an den Taa bl.-B.'

Herr
sucht hübsch möbl. Zim.,
fevar.' E!ug.. im Zentruin
der Stobt Off . w. Preis
u. K. 716 Taabl .-Berlag.

In Billa
1 Ku-taae. fckiöue Süd-
»i-omer frei oeward?»
mit ». ahn? ante 'Bernfl.
Danermieter bevor,»at
Adrr r 1», Tagbl.-P. U»

Iunaer Lehrer fucht
2 leere Zimmer
mit Nobinraum . Off u.
P . 7«»5 a» den Taablatt»
Berlaa erbeten

Laden
nicht febr aroft in miter
Laox mil oder obre Ein.
ud, ‘uno füf ifftt ober fö.
zu mie'eu gesucht. Of°ert.
u L. 716 an den Toabl ...
BerlaL^eebeten^

evt. mit emaill Ke^el
möglichst iw Zenirum der
Stadt zu mieten aefuckst.
T ffr ten un ' er F 711 an
bui Toabl .-Berlaa.

Albrechtstrasse , 1. 2. fckBwI 2 S . S i ^ flü
Zim. in t guter .Pension . V I MO

Albredtstr 23 3 m Zim. m gutem Hause von ein, . Dame aesucht. Lkserten unter
Albrechtstr.30, P .. mL .. s.E. IT . 710 an den Tagbl.-PeAag.
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I Mwaftlji
(Hpitalien -Angebote )

8—10000  lud
aenen ante Sickerb mis-
Äitfeifien. Offeren unter
T. 715 an den Taabl.-V.
^ Kapitaiien -tz»«,Uk!)« )

Kriegsteilnehmer
biffen Gkfrtwit tnf. des
ft'ma -3 ^nrürfeea üt. fudit
SO- 40 OOO Mt a. t Huv.
rfit niedna Si iä’ate von
ebifatfinnt Selbstgeber o.
•©eberin. Cf irrten unter
£>. 716 on d Toabl.-Verl.

Immobilien
( Ämmobilien-Berkiwse }

seltene Gelegenheit!
SPllfo mit ftftün. «r . 0'nrt„
»er « Laar f d. Ottlfinhe«
wert v. 75 000 Mk s-erf.
£ff . u. 05 716 Taabl.-B.

LgndliauS
mit 3 Wobnuiigen. Morten
u. Stall zu verk. Näheres
©ißenfte mitrüfse 11. Part.
Hnus- u. Güter-Berkauk

In der Nähe Wesb ist
eine a.ilaeb Wiwkch mit
neu. Sanftem. ©efcflfdv.
St in.. Keae bvbn Okirk'tt-
tnirtfd'oft u. beral. nebst
)K Mora in. Weinberge
fnu’t Pnarn). 3'A Moraeii
Ackerland, dar. sch. Baum,
stücke, wen Sterbefglls U
Verl. Adrê en von Rest
u. P 715 an d. Taabl.-V.

MW
( Privat -Verkäuse

Koffee mb  MnMiei
in nuter Geschäftslage in
autbliih. Rhrinstädtcken m.
Inventar vreisw zu ver¬
lauten. Ott . u. K. 700 an
den Taabl.-Verlag._

Zu verk. ein zu jedem
Zweck brauchbares

P erö
7jähr. Ravvstute. 1.70 ar.
eitler Gönner unter aller
Garantie in Dotzheim lei
Wobr. .Hoblstrastc 1_

Zwei Zienen
zu vk. B.ebrich. Rheingau-
jtroür 9. _

Iunne Sienrnlämtner
zu verl. llieidtwein, Bleich¬
er oste 47, 2.
Weibl. Zieaenlamm verk.
Witt-ten, Einenhrimstr. 11.
'D . R.-Ssteck. k. d. Zucht.
14 P >d. schw. junge V. u.
3 Ställe, Träne u. Rette
zu verk. bei Krämer. Dotz-
heimer Strnk-' 63. Mtb. I.

6 in. legende Hühner
u. ein £>afn lind zu ver¬
kaufen. Stiefvater, Bter-
stadt, W esbndener Str . 31
"0>old. Nr">bitnd-,1h''. net»,
für 115 Mk zu verk.: vast,
als Kgnfirm-Gesch. Engel.
Adalntrake 7._
Sck'än. ver̂ lb Takekauff.
mit Kriitall'cktale vreisw
zu verk Stauch Rhein-
jtnuer S ' f. 10 1 links
* CTfiin. Teeknstenm. nraö.
STVt -Eins., sck»n ©itmiüf.s
Bäcker m. Sckildvatt-St ..
ar. Pg'tkartenalbutv, neu,
Led.-Einb., 3 m r. Dam all,
neu. Kühn, Adelhridstr. 45

Für Sammler!
Ptivoimann bat einine

gute Münzen abzuaeben
At.froaeu erbeten unter
I 7' 0 an den Tqabl-D.
Tagal-Hut f. alt. Dame,

zweimal' getr.. pre sw. zu
verkanten. Albert, Einser
Strafe 24. 3.
Seide, sckw. «. aest. Bv' le.

z. Selbst ko st. zu vk. Dieder,
Philivvsberaftrake 15, 2 r.
~2 roka-aektr. Bostekle-der.
2 we Ke gar. Hüte u. sonst
vrrsrb. zu verk. Lückemeyer,
Nh-0»>»,sbe-a'trake 1.

Weift, itest. Boil ' klrid.
Gr. 44, zu verk. Gutheil,

1. _
Blnu-se'd. Kleid, neu.

Backii schai*Ke, w. Trauer¬
fall zu verk. Dambmonn,
MoritzstraKe3, 1. _

Neuer Gehrock-Anzttg
auf Softe zu verlauten.
W-e-k Eckneiderm., Weber-

W?uer s<bw.
Oberw. Oft 00. Scbr'ttl.
76. S-r-edensstots bill. zu
v-rk A. Oe'-e-'t Schneider,
BertramstraKe 23. 3 l.

Zu vetk. aiNe-hats
Militär -Effekten

lblaue u '^e 'w Wafftn
rücke, w. Rei Hosen. la "ge
schwarze Kl.se» Ach,» ,
slncke Sckärve ufw.s Nffs,.
10 - 11 vrm Sommerliofs.
Zennenberter Str . 17. _

Zwei Drillich-Anztiae
bill. g.bzuq. Clos, Emser
Strake 71. P„ von 12—3.

Militär -Mantel,
fast neu. u. verschiedenes
mehr verkäuflich. Scuß.Georg-August-Str . 3, V. I.

Al Alt . EG II.
1 Wiaifeurock. arün. neu.
1, §>o:e. neu beid vrimaStets , billin zu verk ?ln-
zuleb 1- 4 bei Schaub.
Hallaar ter Str . 6. 4._

Brieftrancr.
Blauer ,Wattenrock zu

verk. bei Lebert. Bertram¬
straKe 23._ _

Tevvichläuser
und Pferdedecke (Ledert
I Obaiselonaue 1 Kinder-
bett tu verk bei M'bnert.
<s»'benstras>e 7. Ktb 1. „

Pari eren. Betthimmel
mit Messiunitanne. Tisch¬
decken. Ehaisilougue-Decke,
Kleiderjckr., Mil.-Reithose
u. Bluse. Porzellan, zwei
Sckltckkörbe. Ltnol.-Läut.
Schön inn. Blüchert'tr. 42,1

Orient-Tevvich.
3.80X -5.00 Mir., zu verk.
Maver, Aa rslrake 40. I l.

Drei aroke erbte
Ver'el Teppiche

zu rerk. Anzris. 11 - 1154
Uhr töaf Portier Jthir.
fdtfltt K»tel Omnien _

BerbindnnasbrLcke
mit ca. 30 in l.i 1,75mbr.,
prima Zelttuck zu ver¬
kaufen.., M. Schiovers,
Fresen'üsstraKe 35.

1 Stück eie«. Stores
zu Bert; Schütte. Dismarck-
rinn 37, 3. _

Grobes Bild
(ßanbfcfiaft), Gol̂ rahmen.
zu verkaufen be Iourdan,
WniKenburastraKe 12,izln.Büdier
f Stnden'en d MedsEn
sehr ant erhalten, rreisw.
zu verkanten Nähmet
von 1—.3 Ubr nachmittans

Adotisallee 47. 1.
Schüler-Reitzzeuo neu.

zu verk.' Sckraub. .Lurem-
buravlat, 3 Parterre r_

Plwto-Ka-iero
13/18s mit Sutex-Obj..

Busch-Kamera 0/12. sow.
Peraräkeriin»s-Avvar zu
verkaufen Kaiser-Triedr.-

'<5? i *0*"̂
■nniaß bUechiWlchliiM
vrxiswert abeuaeOen
Schreibmaschinen- Müller
«so-ckeawktr20 Tel 4M.

Kanzler-Dchreibinasch..
Gaz-K>aa"tteck-':t - Rvva-at.Waschbcckenständer, Gas-
leuckter. 3- u. larmia . zu
verk. Jakob. Rheingauer
Strake II . Part . r. _

Polvnhon Prachtstück
PlaEenar 40 Zmtr.. mit
Platten für 85 Mk. verk
,1-rl Schröder Dodbeimerqs.e032recht?
IHoPilf
8X14 cm Auastigmat und
4 .5X10,7 cm Ter a ' o^ a.
Büke lWinzerinl , .Silbern
»nd Tromvete zu ve' l bei
NnG ^ KranzvIotl 5- 6._
Für Liebhaber

Antik. Biedermeier-Gd,.
zu terk . Bei 10 ,2 Nbr
Intra Lurembumvlatt ^

Sehr auterbalt . keinerSalon
zu verk Händler verbeten.

Rasche. Kircknakse 53. 1.
ff 12  ßölongornifiir,

schwarz. Soüi u. 6 ®c!Tel.
mit fuDtcrfar 'üa Vli'iich-
beznn u RoKbaarein 'a t.
iow. fieefia T !s4' zu verk.

Reicktwein.
AlerandrallraKe 16.

Wnumtzgum verlill?!.
Besicht 4 6 IHit. n-rnu
Zimmer. Wart est». 9 2.
1 Doilftönoines Alt

auterb 1 ßinberftüblif’en
tt Sck'mtkel zu verknusen,
fllerlailt Ad'eritr 60. 2.
An?useb'n von t - 3 Ubr.

Nubb-Bett
m. RoKbaorm. u Plum.
Muth, Karlüratze 18,̂ 1._

Holzbettmit Matr .. elf. Kinderbett,
eisernes Bett billa zu ver¬
kaufen. List. Deilltr . 14,
Gartenb 1 rechts^

vrima aevo' sier! u. eine
Ottomane zu vertäuten.
Hevl »n'' N Michelsbern 7.

(Kestevvter Strohsack
bill. zu vk. Boue. Bliicher-
strnke 20, Stb . 2 St . _

2t vol. Kleiderschrank
r u verk . Hnnd ' er verbeten.
Pbil'vvŝ ernsir6 Meiesl.

Reue mod. Kückw,
seid. Dnmen -Incke. Schul¬
ranzen , gute Herren -11h•
zu verk. Schrm . Eickmer.
Oranienstrake 62. Mtb . P.
Sobr aut erh. weike Küche

, vreiswert zu verk. Znvv.
>Dvdheimer Str . 53. 3 l.

2 Kückiensckir.. 6 Stühle,
l Sota zu verk. Dlebl.
Frankfurter . Str . 24. P . _
Ein a.roüer Ausziehtisch,

1 Waschmnnnel. I Zim.-
Klosett. 2 Hvlzböcke. eine
'Maleritattelei verk. Klein,
Dotzhe mer Strake 56. 2.
Sviegel . 2.20 Xi,65 , verk.
Henrich Goetheiirake 1.
05r. dovv. Biiroschreibv'ilt,
Büroschrank, eine wasser¬
dichte Zeltdecke lT-riedens-
warrl . wentn gebe.. 25 qm
nrok. zu verk. Schiersie n
am Rhein . Horcher Rhein-
sels HatenitraKe 15.

Ein Kinderpnlt
verbellb, . mit Stuhl , iebr
auterba ft. sow 1 schwarze
Staffelet wie neu billia
tu. uerfau ' tn bei Stameit.
?»nrfffraf>e 14. 3_
Lieaestulil mit n Nobh.-
Matr . u. .3 Gnrtenitübke
zu verk. bis I Ubr 2 ea*
lein. Scharnhorstsir 12 3.

5?ür Hotel. Restanrnnt
o. Meba. : auterb . Eistiite
zu verk. Tb Hornitadi.
Sck'wa 'bacher St rake 79.

Hockieleaante
Galerie

(mit Podiums für Salon
zu verk Zu besick't. 11—4
AdelbeidstraKe 00. 2_
Drohen - n Kvllmiaswar.-

lKeichnftseinrickitunn.
erftflaü ffebrif .. mit kl.
Wtceitlaaer zu verk Ein
itr -'b! 'nni Droaiiten üt
hier Geleaenb aebot.. sieb
>e bit zu wachen Näh.
Bierstadf Rachmtsitr . 32.

Eschen-Nenal
vir B-jcher (Ler ) Metcll-
Icknttrenkrtvvn tu verkeuk.
Nsgge Schrnkendorcttr. 4.
3^St . ton 0 10 Ilbr_

Eis. Firmenschild
mit Rabwen . 3 Mir lang,
zu vk. Scharfer . Wilhelm-
itrake 50._

Marmorwage
neu. zu verkaufen
_ Sedanitrn »e 5. 2 r._

Gut erb. Näbmasch ve.
En »el. Bismarck''ing 43, P.
Geschirrgcftell für 15 Mk.
-m vk. Miiib. Karütr. 1,3,1.
W-aschtovf. Klnovstühlchen
vk. Wilhelm, Schacht»r. 7.

KSmolle. NM.
ein- n. zweilv b'llin zu
verk. oder aeoen Ponvrolle
zu vei lauschen.

Nitvae"er.
^ovheim Obernafe 20.^

Eine Rolle zu verk.
30—35 Zentner Trankraft.
Jung . Hasenitrake6. _

Zweiräd. .Handwagen,
feit neu mit rerfd » .ft.»
Vfu.ffrb für i hietrf'äft n..
zu verkaufen Sonuenbera.
Mib 'aasie 17.. .

K'nd.-Lieanvaaen, Korb-
u. Klavvwaqen ebne Ver¬
deck zu verk. Petermann.
Schacktitrake8. _ _

Kinderwagen, dunkelbl.,
fast neu. zu vt. hei Becker,
-Kiedr cher Strake 5.

Elen Kinderwagen
zu vk.  Schetielstrnke 6, 4.

Klavvwagen
mit Verdeck, inst neu, bill
zu verkanten vei Petri,
Frnnkenstrnke 26, 1.
Klavvwagen m. Berdeck

bill. Ke» . Adlerstr. 28. 3.
Gut erh. Klavvwng 42,

K.-Stüb 'ch 10 Mk. Hert-
mnun. Nioderwaldstr. 6, P.
Grv̂rMykensjMgpW
4 Pvx „Med Kunst" ve' k.
Eavell Rguenr Str 5. B.

Knaben-Dreirad
sehr auterb.. für 35 Mk.
zu ve>k Vormitt. n"z"feb
Rennes Lanzstrake 18. 2.

F-iilloten, Boaelbaner,
Z'tber. neuer Hnnddter,
Dilderr. n. versck. zu verk
Aun. Barth. Dotzheim,
Rbeinnniier StrnKe» ._

Gut erb. Maiolika-Ofen
für Zimmer zu verka»sen.
Dr. Berend. Biebricker
Strake 28.

Gasbadeofen. ,
ta» neu (Kuvserl, m't
Sicherbnisvent it. Brause,
verfch Waschbecken, Gas¬
glocken usw billia zn verk.
gvefünn er, 3, 2.
IPTmTMüIT
Ift. Gasarm f Schaufstr *
Bel . sow. 2sl Grätztn zu
verkaufen bet Kmatz.
Wishelmstrgüe 60. __
4flnm» Gaslüster. Badew.,
kleiner Gasofen- zu ver¬
kaufen bei Rumbler. Wil-
belmstrnke 18. _

Zink
Badewanne

130X70X65
billia zu verknusen

Dette . Micselsher» 6.
1 Waschwanne. 2 Wnichh.
zu verkaufen b->i Motiau
vkitdesbe'mtr Strafte 1) . .

^ Boaelst tu. Käs., Bawb '' s-
ais-" nenk.. Amvel. T-le'fch-
Hackmasch.. Knsseemasch. b.

l Schmitz. Dotzh. Str . 43, 3

Waschkeinendraht
Mir 35 Pf Sckauerer.
Göbenstrake 19. Mtb. 2. _
Hübnerli.. Gartenb.. Ger
verk Lendle. Röberstr. 19.
Transm -Welle. 6 m s.,

50 mm ft,, cif. R emenfaj.
vk. Klovp.̂ Feldstrake 16._
tzchhWs für SlDforraö
oder andere Zwecke zu
oerk. Zieleiiif,.« 3 3 r._
110 Bobaenftungen zu vk.
Weber. Stittstrake 24.

Schönes Wohnzimmer
975 Mk.. Mabag.-Schlaf-
zimmer m. 1 Bett 600 Mk.,
vollständ. Kücken-Einncht
160 Mk.. mehrere einzelne
Betten, 1- u. 2tür. Kle der-
sckränke. Waichkons.. Tiscke
Sviegel. vrack»v. w. Kind.-
Bett, sehr aut erb. billig.
Meier, Adlerstraste 53.

2 cnnlf pol. Bett-n.
einz. Beit. Diw.. Ehaisel..
K'e'derschrank, Waschkom..
Nähmaschine bill. Schorn¬
dorf. Helenenstrake1, 1.

Wafferftein. Sandste n.
Henrich. Goetbestrake 1.

Prima Blumen-Erde
bill. Gebeiider Eck-rei'-er.
Platter Str . 110. Tel. 3868

lltebr. Möbel aller Art
billig zu verk. Schorndorf.Helenenstrake3. Wart
Tr .-Svieael m. RonfoUrfir.,
2 Betten m. Kavokmatr..'
Bertiko, Sofa, Waschkom.
mit Marmorvl.. Cbaifel.
mit Umbau. Sinaet -Röh.
wasch ne. H-- u. sfukbetr.
2 Kleidersckr. bill zu verk.
Beilsten. Hermannitr. l7.

5 Händler-Berkäuf«
Bcrka»fe fortwährend

aut erh. Möbel u. Betten
billig. Otto .Kannenberg.
Helenenstrakc 16.

Kupier vornehme Ladeneinrichtung
Theke mit Pult f
Krsse mit Aufsatz u. IDarmorpf.
Teituneswände mit Bleiverglasung
f bceschtossenep ki. BQrsraum
Sofa mit 2 Hocker
Tisch mit SHarmorpi.

Fahnenschüri , Scfitten , div . Fenster , auch
geteilt, preiswert ' zu verkaufen.

Wahl , Taunusstraße 13.

UkMtzWMll . MWMi >Nk!

15ö !temeWM8sm «slhim nebst Zubehör
8000 Caloric» stündl L istunt, F I7

sowie eine Wassortznmtzanlagcpreiswert zu verkaufen.
Martin Baumann, Biergroßhandluna, Mainz

Pctztzstraste 60. : : Det tzhon 1580.

Morgen-Ausigabe. Erstes Blakt. Nr. I .jTI.

( MWW
flßiiie CWrhtz?ege?l
uni) KeßmlßMer

zu den hächsleu Preisen.
Metzgerei Bernev.

Mnuerga (e .12. Tel 6082.
Hästn

(Holländers zu kaufen aes.
5 ft mit Piei sa nabe in
Püsckwr. . Kl^ Kirckinaklê .

Reisstärke
kauft dauernd PI04
Jos. K-thn. ' ravk'url a/M.»

Lenaustraße 26.

iromiQM
zu kaufen gesucht. Kerner
» 6o. Waldstraste.49_

Eine goldene

Herren-Uhr
zu kauten oesucht. Offert,
nur mit Preisangabe u.
E. 7l7.T<7gbl.-Verlag..
Altertümliche

Uhr
schönes wertvolles Stück,
wird anaekaiitt

fslejscher.
Mainz .̂ Karmeliterstr, ?^
Alle Sildermünzen
Iubil .- u. Tenfmünten
k_ Baumbach. Äorkstr. 23.Piano
mit erhalten zu kaufen
gesucht. Of-'ert. erbet, an

ftrüitl Stönale
Gu stav-Irettanitrake 19.

Piano
zu kauf .aes. Kran Edler.
Scliwalbach. Str . 29. 1._

uiiit lmgenüö Laute
eher Elitär re b ll'a zu k.
msucht. Marnret Klein.
Biebrich Kteitzstrabe 4.
Billa Huberline.
Glammophouplatten,

abnesv'elie. a rerbr.. kauft
Banmbach. Rorlstraste 23.LKleider8

Linoleum-Teppich,
auferhalten , mind. 3 mal
4 Me .er . zu kauten ars.
Offerten an Klein. Dotz-

Helme,
Offiz u. Mannsch. ieber
Woffenoattuna kauft

Her nens
Göbenslruke2 Stb . Part.

Bin nächstens am Platze
und kaufe aeaen Bar
«roste Posten
Brief¬

marken
aebraucht „ ungebraucht.flud)Süfflii.liiinen.
Offerten mit näheren
Angaben unter T 703 an
den Taabl.-Berlaa zu r.

Privatmann kauft
Hirsch und Reüaeweilie.
Kleider- u. 5kück euschrank,
Bett Tisch>«. Sofa.

Hofmann. Göbeni'tr . 3.

Gute

a. aanze Sammlunaen
zu kauten gesucht. Off.

l u. O 715 Taabl.-V.

An- u. Verkaufv. Möbel,
sowie aller Gebrauchs-
aeaenstäne K. Schauerer,
Göbenstrake 32._
M- il. MMulSNskhU
Ziinmermann kauft alles,
was die a<ehrten Herr-
frimften ab e en u. aus-
rangieren rCuitrartc aeu.t

5trnu Zjwmermann.
Tel. 3253 Wellritzstr. 25.

•freiaenebene _lÜüi 19 MSI
lauft Beilstein. Hermann-
kiraste 17. 2 St

all Art. in Seide. Samt.
Voile und all. Ausrana.
kauft zu allerhöchst Preis.
Frau Stummer

Neuaalle 19' 2. Stock.
Leiet- on ütt-,1.

Beite Preise
w bezahlt für Mi'itär-
Mäntel Hosen. Bluien u.
alle treiaeoe.i K eider.

L Kritschaau
^Morivstraste 20. Laden.,
^ iu.iUturrleiber l. Nürn¬
berger. Waaemannitr. 35,

M litär-Mantel,
Anzug, Bluse. Litewka
zu r. ges. ivifaier, Adolt-
jtrnfce1, 1. Etage. _

Helle Ehaisel-Decke
izu kauf. ges. Dr . Berettd,
i Biebricher Straße 23.

Möbel.
Bucker, Lüster, Ausstell-
sackeit uiw. kauft Groß,
B! icheritrake 27._ ; _
Bertiko, Sofatisch, Stühle,
evtl. Dehg,zim. zu k. ges.
Meier, Adberstraße 53._

Plüschgamitur,
'{nitcrbaft a. Privatbund
?it kaufen aefud». Offert,
mit Pi ei sann an

Iran Heerlein.
Göbenstrake 3t. Parterre,

Etikettenschrank
zu kaitfeu ae'uckt Hera er
». E».JßJa lytrafteJL9_
Gut erhalt. Mb\m
zu kaufen aefud» Wiebe.
Jeerobensiraste,13̂ .1._

Mseur-liimjlhtUkl.
guterhalten, eventuell m.
Damen-To kette zu laut,
gesucht. Austührliche Off.
u I . 717 an den Tagbl.«
Vertag erbeten.

giohrvIatten -Kosser.
gut erhalten, zu kaufen
gesucht. Lützow. stlde.hero-
itraße 12. 2. Stock.

Ca. 18 Irbc Meter
150 Meier hohe

MOMWmg
in Eickion oder ander.
Holz. aebr.. velucht.
Otterl u O 718 an
den Tgabl .-Verlao.

«8
4 Wnenschllder

Größe ca. 1,20X0.50 Mtr.
zu kaufen aes Georg
Beller. Bgbnbofstraste12.
Nähmaschine

gebraucht, aber noch aut
zu kaufen aefud». Moier.
Rikolasstrake 7. Part.

ßMM -MI
sebr aut erhallen, zu
kaufen gesucht.

>Franz Becker
Sattler.

Webergaiie 8.

Zweispann .-
Rolle

von 40—50 Ztr. Trag¬
kraft zu kaufen, ae-
suckt. Off u. D. 717
an den Taaul.-Verlaa.
Leichter Sederhandkarren

zi kauten aet. Ha »en'iock.
Rieblitr ste2 1 reckts,_

Damen-Rad,

Zn kaufen aeiuckk
ein Sd'mied.»euer mit
Ventt'gtor ober mifelar.
Bla 'ebala. kl. Blediickere.
.'! dt v aOe. ?lmbos und
Sdneidewerkz bi? 1 Zoll
für Et'enaewiiide Oft. u.
T 717 an den Taab!.-V.

Ms Sinn, Kupfer.
M«sji.ig. Blei kauft höchst¬
zahlend ? . .1. ? iu-xea,
37 Wageinaunstraße 37.

Korken
Flaschen. Weinkisten,
Strabhülsen . Vavier.
Lumvenn dal. kauft stets

Äner.
Wellritzstr ZI.̂ Tel. 3936.

Korken aller 'Art Neu-
TJ: % nr;LnrJi E3m£  11!rf’0dfrtf!C stlgsch.. HgieN.
3(usficht̂ 22 0wr0̂ 1' f. 0e Pav.. Lumven fnnft

Zu kaufen aefud» ein
Fahrrad,

nur m. Gummibereifung.
Ottuin. Selenenstr. 15. 2

Ein fefir anteS l*nbrrab
und Gummueaeninaiitel
aenen an e Bezabluna ve-
iuckt Albrechfffrake 20.
Parterre , b. .Rbe nheim-cr,

Gnterhalt Kahrrnd
zu lauien aes. HaXritock.
Rii blitroke 2 1 reckts_

Otebr. Eismaschine,9- 12 Ltr. Anb.ilt. zu kauf,
gesucht. Werte Oft. unter

stets Scki. St N. Blück'er«
»raste 6 Televion 6458,

Gruft
oder grökere
aut dem

Erabstelle

. . . _ Küchenabfälle u. Geivül
0). 709 an den Tagbl.-Verl. aefurfit Kelditrake 23. 1.

zu taufen gesucht. Ge fl.
Angebote unter P. 711 cm
den Tag bl,-Verlag.. ^

Brillanten "^
6>old- und Si bermünzen, Bestecke, Leuchter, Aia'äye,
Tasthenuhren. Arnibänder, Kette», Brennstiste, Plaiin,

Zahngebisse
in Kautschuku. (M \ Psandichein' von Frankfurt, Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius Rosenfeld
Wagemannslratze 15 Telephon 3964.

Brillanten KM- und Siibersaohen
Bestecke, Aufsätze, Service, Pta idscli.» Z ihn»ehiise
SäÄ Stummst’ 't 5 A 'eu?asse 19, -•

' f  Telephon 3331.
Höchste Prelle er»eit man beim Verkauf von

MMtär -Kleider . .Schuhen
!owe Gamaschen, Koffer, Mnsikinftramenten, Möbel,
Faiirräder, clektr.» u. pl.oto' k. Atzp traten, Rom««e,

Haushaltssachen und Waren aller Art im
Eelegenheitskaufhg ' is E. Ludwig.

6 MauritiuO'r. 6. _ _

Herrschafts-Mobiliar,
1 ganze Einrichtungen,

als Ochtafzimmer, Speisezimmer, Henen.,immer, Wohw
ernzelne WterhaitM NvdsWlkt

Jäaer , Helenenstraße IS. >. ^
sotvie

zn kaufen gesucht.

s PchWllHk >
Kautionsiäbiae fackkund.

Ehereule
suchen antaelende

Wirt cyast
cvt mit arö« Wobn.. zu
iiberne»men. 'Borort nicht
ausaef» losten> Off. >t
P 57 an  d . Taabl.-ZwE
Mleines monöien

ober ©artennnteil. bauvt-
fachlich zum Spielen für
meine 2 Kinder, in der
Nabe der Taunusitrasie.
zu vackcken neiuckit. Off.
u:it Preisana . u. Z. 715
cm den Taebl..Verlag.

Welche staatl. geprüfte

Lehrerin
würde Sckülerin des Obe»
ltzzeumsd. 5. Kl. (14iabrl
in einem Jtabrc für du
3. Klaffe in Einzclunte»
riebt oder in kl. ZwiAvorbereiten? Gefl. Otl
mit Reterenzen erbetenu
N. 710 an  d en Tagbl.-W,

Uengl 11.stW
w!«s

l » mV

kür Kortve'chritt. mo>bte
sich iunne Dom-' betetestRädere ?lva unter T. küst
on den Taabl.-V-rlacĥ -

Elrllndl. Klaoierunteee.
erteilt kons. aeb. Lebteriw
2 Lekt. w» tl.. 12 Mk. mt-
Oti . u. G. 689 Tagbl.-̂

Fraul . wünscht tiirfttiaf®
fiebrerin — Dolmetscherin. Mandol nen- Nnterrick». '«
lange in Frankre cd und nebmen. Zusckr u. N.England gewesen, linier*
riebt. Ncichhli.te. liebersetzg.
Iabnstraße 24. 8,
Welche Franznsii
erteilt leickittastlich. Unter,
rick»? Offert, u. H 717
tut den Taab .-Verlag._

Herr wünscht
fkünzslljlljen Untsrrit.
Konversat. Borkenntn. ob.
Off. u. X  717 Tagl>l..B.

an den Tagbl.-Berlack..1 uui

^grloron- WliM) :^jj
Verloren

Handtäschchen mit V
monnaic und 3n& Bl
Schliistel Tascheuluch*
Personalausweis. Wi*!
aenen Belobn bei S4ib etl

Kitt
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Orm
tßHil
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W Sliesk
Wiesbadener Tagblatt.

»̂ itt« ocksl>end hellaraner
^errnhut vertauscht worb.
Mttc dci.felhrn bei Pauk.
Lranieiistraüe 60. »nuu-
jgMcnSchirm
■frf<tuf<fif Sonntag 30. 3.
j^urftfirrfe tSck-jff f?nf8>im S 'fiirtnoefdiäfl
Itifdil)«* - ftifrfmaOe
* ■ Gefunden
»oPfteil einer Matratze.
Allzu holen oeoen (Jin=
riickunq̂ cbiibr bei Kraurieft, Mainzer Str . 77.
"pffinrr fiftraarüer Reb-
tzjnid'er mit - elbbrniinen
( (î irftfn. auf den Nawen
..Dirndl" körend entlaus
(»eeen aute Belohnnna
gbmoeben

Sckiöne Aussicht 47

SchönbeilKpfl.. Naaelvfl. I Damen înd l. Aukn b
Frieda Michel, Taunus - Krau W. Ott . staatl . aevr

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Seite <*,

straße 19.

Adi Rogcnt
Moritzstraße 17, 2.

Jch- irdenv >

Seb .. Mainr Meinstr . 40.
Welche geschickteL>ebamme
würde Dame in diskreten
Umständen vorüberaebeud

auknebmen?
Offerten unter ll 713 an
t>cn_ %»gM.gering.

Heirat

m I 'MMjmnW
Akne

mit kleinem Kapital sucht
aewinnbringende Existenz.
Offerten unter K. 713 an
den Ta ckül.-Verlag.

vermittelt rp ä̂ diskret
A. Marx Main .' -Mombach
m  Körner, 'trabe 3._ _
Ohne pass Gelegenheit, suche

MeiMMMilll

-uf d. Were f.m. Bruder , lol.
u. tücht. Kfm.. 33 I . g. Char.,
t 'bell. Bergang., groß u. ang.
Ruß. fl. Venn , m>t Frl . ober
Wwe. m. Geschäft, u. Beim,
bekannt zu werden zwecks

Einheirat.

Prima Herren-Anzug-Stoffe
blau , grün , braun , grau und gemustert , _ _

per Mtr . Mk. 39 — , 45 .—, 58 .—, 75 _ |
Anzüge nach Mass

unter Garantie für guten Sitz und Ver¬
wendung von nur erstklassigen Zutaten

(kern Ersatz - und kein Papierfutter)
Mk. 390 .—, 450 .—, 500 .—, 550 .—.

fürf>t tückit revräsentable I Vertrauens ».' Zuschr. wenn
r, £ Ä ?rf‘ «r « Ntöch. mit Bild erbeten unter
unttt ffi (/ ? ' Dkl S . 8778 an D. Kreuz. Ann..
unter M. 718 an den | grp€b Mainz . DiSk̂ Ehren-

Pflichtu. sicher. F 17-— - - - I TMbl .-Berlaq ._

3unp grau

Damen-Strassen-Kostüsne
Mk. 142.—, Mk. 152.50 , Mk. 173.50.

Mädchen-Kleider
Grösse 45—100, Mk. 10.— bis Mk. 40 ._ .

Kanin-Felle

mm
IIOiH;niUirtiijiMj)ttmirü

Trauer-Drucksachen
ln vornehmer Ausstattung fertigt
innerhalb weniger Stunden die

L.Schellenberg ’scbeHofbuchdruckerei
Tagblatthaus:: Fernruf 6650 53

Kontors oetiffnrt werktSglch vo« 9 Uhr morgsni
- ■ bis 7 UOr aosnda. - —

Mbol. Mitt .» u . Abendtisch
hei Bauer, Mich. lsb. ra >, l

Gutbürgerl . Mittags-
, . Abendtisch bei Bauer,
Michclsbcrg7, 1.

. - - , Fraulein.
wünscht F liale zu über- 20. eva sucht die Bef e
KmPi'on^ känn^ a/um " ^ braven Handwerker ? oder

™ i5chnbchners zw Heirat,d ' echter S . 716 an | OFFcrt̂ n mdal mit Büd.

weiss und ksrbig, per 8tüek Mk. 2 .50,
so lange Vorrat reicht . 316

Am 30. März d. Js . entschlief infolge
Herzschlags unerwartet

Kleinere Umzüge
mittels Kcderrokle. sowie
Stntafircn von Kohlen in
Kirn. beforni Aua. Becker
jfr»nfcnftr_ 5, Bdh. 3 ifd

Nmzüge. Transverle
aflcr Art besorgt biH;

li“
illon, Dotzh. Str . w.
rrsetzunaen

knitlch Franz .. Englisch.
8?ricfe ufvo b.ll. u Diskr,
Jc,tz.bci:.ier Straße 20. L.

französische
Bnefuderjetzungen
irndcn anaekertiat . Ots.
L.il.,718 Taabl .-Verlag.

Smvieble mich als
aewandter

Dekorateur u.

dl'il^Tggbt -Verlag erbet.
700- 800 Mark

aeaen oute Sicherheit und
hehe stinfen sofort aekuckit
Vtickz. n. Nebereink Off.
u. O. 57,Tagbl .-Kweiast.
800 —1000  M.
Air. .'eiben «"sucht aeaen
Sicherheitu. ante Verzins
Hu . ll . 718 Ta -.hs.-L

Wer besorgt
12 Knäuel Oäckelaarn
7?t 60? Marklosi Kaiser
Friednd '-Riiig 49 Part

i> <n 71  s a-' den Taabl .. j
Verlag erbelen.

Heirat.
Fräulein sebr bänsl ck. (

evana . nickt unvermög ..
kl. sierl . Figur . v. idealer

Bruno Wandt,
Herr Regierungssekretär

Fritz Mögling.
Kirchgasse 56.

, LebenSauffasf.. möchte mit
intellia . §>errn von 30 b.
'-6 ft. bek. w. zw. baldig.
Ebe. Dis 'retion Ebrein.
Osfer ' en unter W 713 an
den,Tagbl .-Verlaa.

UMSMW» M»WW>Wa>Ŵ aWWWW!LWgWWZW>WWWW

MeWe ÄMWe
Konfirmation . /

,3unoes WWn.
2n welchem LL

Internat """

Polsterer.

Nähe Wiesbaden- . Wold
uödnnoaiiim bevorzugt —
könnten 2 woblerzoaeiie
Knaben vornebmer aber
unehelicher Serknnft . im

. ... a Ebarakter . w d'e
, . fonntfrhoft c>n nct ' cn
L>errn zwecks Oeirat . Ofi ..
müol'chsl mit Bjid . un :er

vn de» Tagbl .-V.
Witwer.

alleinsteb. in den 50er ft.
mit eia Oaus ». voller
Ri-SNatt.. 50 - 60 000 Mk.
Vermöa .. snckt auf diesem

Tonutag . den 6. April , früh 10 Uhr. hält Herr
Prediger T chirn die diesjährige ŝ eier der ftu ;endwci!e,
verbunden mit Prüf , ng der 1 oi firmonde », im großen
Saaie der Lurngeseltswaft , Schwal. achee Straße, ' ab.

Eintritt frei sür jedermann. pz,.

Gas Oberversicherungsamt , dem er
seit dessen Errichtung im Jahre 1912
angehörte , hat durch seinen Heimgang
einen schweren Verlust erlitten . Mit
reichen Kenntnissen ausserü -det , ist er
trotz körpeilicher Leiden bis zu seinem
Tode den umfangreichen Pf ichten seines
Amtes gerecht geworden . Wir betrauern
tiefbewegt das allzufrühe Hinscheiden
dieses vortrefflichen Kollegen und
liebenswürdigen Freundes . Sein Andenken
werden wir in Ehren halten.

Der Bel testenrat
der  Dentlchkathol. sfreireligiösen) Gemeinde.

LouiS Wölkert.
Tevezrerermeiüer.

_Peidentraße 27,_
Nähmaschinen eevoriert

(IHeaultercrt im HauSi Ad.
üumgi. Saalgaise 16.

Nähmaschinen
»vor ert iackiaeinäß unter
ftororfic Nudolvh. Meck,.
rkaulnmrnfte 14. Part,
loitforte genügt.

luietitucner»np̂ runs!. im 111,11 aus oicern
Alter von 6 und 7 ftäh êu D êae dass Geleoenbeit z.
ouscrnoinmen werden ? Beirat . Kräul . od Wwe.
Oksert. mit PreiSrrnaabe ^ ne Kinder nickt unter

Z. Mond . M dL

Wiesbaden, den 2. April 1919.

Dis Beamten der Regierung
und des

Oberversicherungsamtes.
F 228

ii tadelloser Vercanaenh.
n.il e 'eich Vermögen , b
ick reelle ernst« . Ostens

Sehr kinderliebes keckb. I mit aen . Adr ii Phmoar
Ebevaar möchte gesundes I >> S 715 em den Tanbl ..
aukaeweckleS bnb' ches I Verl zu  r . Diskr Ebrenk

M 'idcken I Witwe,

Sägewerk
"fffer . Öerfurifi im Alwr I HS ftohre alt . von anoen.
von n —3 ftchrcn a. eigen i Aeußern u. mit. • (Remüt.
orinentnen. ohne oecen- 1mit einem netten ftiinaen

Nbtels E>»r !z»nwl Olatter
>t stamme z Schneiden
ikiorl übern., a W anck
vm aus dem Wa d anae.
ithrea. Yllittler. Do'r-
Iinmer.Str . 121. T 3886.

ieitiae Vergütung Offert
“ 716 an d Ta --b!..V

erzogenes JtmD
von 10 ft. wünscht zwecks
ä>CIr«l mit einem nr' tcn
Keren bekannt zu werden.
Auch tückt Kesck'gttasrgn.
OU. möal. mit Bild. unt.
M.  715 an d. ,Taa bl.-V.

von 60 bis 200 Morgen̂ zu
pachten, eventuell zu kaufen ge¬
sucht von sehr leistungsfähigem
Zahler. Offertenu. K, 707
an den Tagbl.-Verlag. F 215

Nach Gottes unersorschlichem Rat¬
schluß entschlief gestern nachmittag sanft
nach kurzem schwerem Leiden, ivolllver-
sehen mit den heiligen Sterbesakra¬
menten unsere geliebte, treusorgende
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter,
Urgroßmutter , Schwägerin und Tante

Lin schaftsgärtner
kmfiehlt fick in allen' !
wtennrbcit . R Herbit.
framjnitrafa: 10,

Fräulein, qau
ftafire , wünscht sich B « » ll

Wasckwasta
von fiödn'ter Sclxium- u.
.Heininiinosfrafl empfiehlt
ab Laaer Phl . Peukcki.
Tadheimer Sir . 75.

IMU8

Mn -MkM
^rî ndketzen von Herr,M 'k-gärtpn w. aut und
Mm anSrpr N. Sckmidt.
MUlbrnnnenstrabp8. _

Me Reoaraturen
f ., fterren» u. Damen-®otrn. sowie Neuan-
trt'nea n. Aurbügeln be-

bill.gft H. Geiß.
Wisberger Str . 5. H.

Mädel, wird als Eigen
abgegeben, wenn eine Ab
irndunaStiimwe bez. wird
Off. u. M. 710 Tagbl .-Bl.

Geb Krieaerswitwe
sucht zu ihrem 4j Mädch I ?! ftahre . wünscht sich
gleici'a.' tng .es Mädchen od. Kriegsblinden in airton ! r>,»i . ^ c „ , > . . . .
ftirrecn in Venüon zu Verhältnissen z. Leben?. I Blatter f. die PAMstische
irtbmen. Beste Verpfleg, gefahren zwecks Heirat ,liee:  Tiefste Sehnsüchte
,-ird lrebrrolle Br-handluna Vermittlung von Eltern äer Seele : .
zi'aestck'ert . Offerten u. I oder Verwandlen erb u
L. 717 am den Taabl .-V.  714 an den Taabl -V!

WWIeleiSWSMs "'S? 18

ie Wmadioiii,
Sff’pWt Heft in all Ar- !

'S u. anster dem
»Ebe Gell Offerten u
^,..̂ 8 Taabl -Verlag

verarbeitet nur
---- - Prima Kernleder ------

Herren -Sohlen 8JI,  Damen -Sohlen 6 ^
kiefer»eit 1—2 Tage.

Ein Posten Kohlenpapier , sowie

j-r -’f z. Walch, u. Büa. ,
»» anaenommen. Frauunbenommen, rsrnr
§«"5 0-cßloch. Wiesbad
Waße 21_

Schreibmaschinenbänder
Stärkwasche

*». !? 11 Bügeln n. an > o«

beste tzualitsten , wegen Aufgabe des Artikels
abzugeben Meritzstr . 5 , 1. Tel . 223.

BEFREIUNG
MENSCH ...

Ilerausgpgebei von
OHO SANDER

und TH. MACHEN
Buchhandlung

Jurany&Henssl’s Nachf.
Kranzplatz 2.

Waffeleisen
sind wieder vorr . B 664

Wellritzstr.
>« 61,

Eisenhandlung , Haus - u
Küchengeräte . Tel. 406.

Erstklalfiae Schweizer
Frau

Kahilsil-ziegeii
iräcktiaeu. frischmelkende,
sind anaekoinmen.
1. u nrökte K'eaenhandla
Landau „ Nattermann.

Walramstraß e 13. Var,
Vorzüglichen , ■I
getrockneten NkMOll!
(1 Pfund Trockenkohl ent - 1
spricht 14-16Pfund Frisch - 1
kohl ), 10 Pfund Postkolii
M 19,75, portofrei . Ba n- 1
kisien mit netto 100 Pfund
pro Pfund M 1 88 ab Fab¬
rik unter Nachnahme
liefert : iCiünder & Co.
Morlorf (Holstein ).

geb. Lind,
im fast vollendeten 82. Lebensjahre.

Die trauemden HiilMlieljeWli.
Sonnenberg -Wiesbaden.

den 3. Slpril 1919.

Die Beerdigung findet am Sonn¬
tag, den 6. ds. Ms ., nachmittags
3 Uhr, vom Sterbehause , Platterstr . 5,
aus statt.

WMW
Karbid . Ka. bidlamven

eigener gabrckation emvi
Kraule . .Wellribstraße 10.

GMWilZel
Danksagung.

fe ,f  Vü,owstr " 'g^ME
5r',*e, J; Neuanfertiaen
.«»» eifern wird onsen.

Neuanfertiaen
jtT - ' ^ iie™ wird am
SÖrwr. 2, Oth. 1 r.

t lvardinen
gewaschenu ae- !

Für Ostern und Frühjnltr!F)tiPol*mpha0 a Ta1 mlrXiif/tJtu.L*lPP1ni
Durch große Einkäufe und täglich eintreffende Sendungen von

$!"*• . Wasch. SchäferMv-enitruße 21.
Friseuse

- - «“U ».<1541̂14 ciuu Oiicuuc ocuuuugen von

Leder -Schuh waren
6,' n| «f;ert . Kund .-n
^Kte .innasse 36. Port.

Mwierangen
rÄ " *’ gefahr-

iaffe_49. 1.

für » Herren , Damen , üinder
ist es mir möglich , meiner Kundschaft eine reichhaHit Auswahl

[allen Formen , Le4erserten und Ausführungen vorfegen zu können
in

feftS ? , Mitzi efmsli.

■ ?****•Vibration »-
uits-Kaselpfleu

Jisfor, Lanqn.39, II.
9?narf»fr,- qmspfI ., Naarldkl.

Rudorf . Mittel.
ß£i~;-?-J >-_2anRflage.

Damen - Halbschtahe
in rxtra großer Auswahl, gehl. kp mod. Formen

/MMspslege!
■ry ^ ' iprr . sckiwal.

« & ;.*■ -- -
Schahfious Handel

Günstsga Gelsgenheit 4M
zum Einkauf von Konfirmanden - u.
Kommunikant . - Stiefeln . Ferner
Rindleder - Stiefel u . - Schuhe

für die Landbevölkerung.
Schuheu. Stiefel für ältere Tarnen, für empfind¬
liche Füße.— Schul-,Sport- u.Tcurisfe.vStiefe!.

Ia Qualität
Stuck von 1.50 Mk- an. j

Droaerig Brostnskli.
Bahnbostitraße 12.
Televbon.,4944̂

Für die vielen Beiveise herzlicher Teil¬
nahme an dem harten Ber uste meines lieben
Mannes, unseres lie en, guten BaterS,
Schwiegervaters und Großvaters

WiMiMeW
..Modezeichner"
..Grobe Mode"
„Elegante Wienerin"
„Wienerin"
„Wiener Modelle"
„Grobe Schneiderkunst"

und emzeln zu haben im
Moden-Veelaa

Alfred Höchster,
Mainz . Kl. Emeranstr . 3.1

sagen wir allen Verwandten und Bekannten,
den Beamten und Arbeitern vom Straßen¬
bauamt Wiesbaden für die schönen Kranz¬
spenden sowie dem Ballbaus chen Quartett für
de» schönen Gesang unseren herzlichsten Dank.

Die ttauernden Hinterbliebenen:
Frau Maria Beifmülter
Familie Franz WcißmSlker
Familie Georg Weißmüller.

Marktstrage 22
K - rchgasse 43
5934 Telephon 5994.

BestatLungs
Anstalt

u. Sargmagazintoll« er
Gegr 1860. Fern . 576.

V allii er Ltr . 3.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

»ach auswärts. j
Bestattungsordner des

Verein» für Feuer¬
bestattung. E. B.

Wiesbaden, den 4. April 1919.
Luisenstlaße 5.

D e Seelenmesse findet am Montag , den
7. April, 7,10 Uhr in der Boniwtiuskirche statt.

Statt Karlen.
Men , die an unserem schmerzlichen Ver¬

luste so innigen Anteil genommen und dies
durch trostreiche Worte zum Ausdruck ge-
bracht habe», sagen wir auf diesem Wege
herzlichen Dank.

B. Laue u. Familie.
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Anordnung.
Für den Bereich des Regiernnüsbezirks ordne ich

auf Grund des § 6 Mieter-Schutz-Verordnung vom
23. S. 1018 — GES . 1141 — fo endes an:

1. g> 7 ie Beimieter von Wobmäumen können em
M etverhältnis rechtSwirlsam nur mit vorlieriger
Zustimmung des Einigun Samts kündigen . Dies
g lt insbesondere , wenn die Kündigung zum Zwecke
der Mi tsteigerung erfolgt.
b > Ein ohne Kündigung ablaufendes Mietverl ' alt»
niS gilt als aus un estimnrte Zeit verlängert , wenn
der Beimieter n cht vorhr die Zustimmung teS
Einigungsamtes zu dem Ablauf erwirkt hat.

2.  Das Einiguiigsamt kann be der Entscheidungdie
Fortsetzung oder die Verlängerung des Mielver-
hälfnisses jemals bis zur Dauer eines Jahres be¬
stimmen . Wird die Fortsebung oder die Ber-
längerung des Mietvcrtäitnisses durch das
Eiyigungsamt bestimnit , so ka n es dein Mieter
neue Berpslichtungen auferlegen , insbesondere den
Mietzins erhöhen . , .

Besteht in einem Gemeindebezirk kein Einigung ?-
amt . so sind die Am sger chte für die Ent-
scheidungen aus vorstehender Anordnung zuständig
(§ II Abs. 2 und § 8 M Sch -B. vom 23. 9. 1V>«>.

Wiesbaden, den 25. Februar >91S. F331
_ Der Regierungs -Präs dent.

Versteigerung.
Am Dienstag , den 8. April , nachm. 2 Nhr. sollen

auf dem Grundstück des evangel. Pfarrhauses in Bebrich
am -Nein , Wieebadencrstr. 49, ein zwe fl. Dar mit Türe,
eine sehr gut erhaltene zweifl . HauStü e, ein Fenster,
sonstige Düren , eine Pumpe u. a . m . össentlich gegen
sofortige Bezahlung verkauft werden . F 251

_ Staatliches Hochbauamt.
Betr. Holzverfteigerungl

Tie auf 27 . v. MtS . staltgefundene Holzver-
steigerung ist genehmigt worden . Das Holz wird
den Sleigerern zur d.bsuhr übc/wiesen . F232

Biebrich (Rhein), den 2. April 1919.
Der Magistrat.
I . B.: Tropy.

Öffentliche Versteigerung.
Am TonnerSt ,g. den 10. April 191 ». vormittags

10 Uhr. versteigere ich zu Frankfurt a. M. im Lager
der Speditionsfirma H. & K. Dörrstein, Hemmerichs-
Weg 189. Hauptgüterbahnhos , sür Rechnung dessen, den
e» angeht: .

40 f'OO Reiserbesen, gute trockene Ware, mil
Weiden gebunden

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Franlsnrt a. M.. den 28. März 1919.

Ltcchert. GerichtsvollzieberI» Frankfurt a. M.
Schweizerstr . 75. F 03

3m gefälligen
BeoM!

Die Friseur - Pflicht - Innung hat kürzlich
Mindestpreise für die Bedienung festgesetzt, welche
in den Geschäftsräumen ihrer Mitglieder sichtbar
anzubringen sind. - Da dieselben in letzter Zeit
wiederholt in öffentlichen Anzeigen noch unter
boten iverden , sieht sich der Vorstand genannter
Innung veranlaßt , daraus , hinzuweisen , daß es
bei den gegenwärtigen hohen Betriebs - und
Materialunkosten nicht möglich ist, zu den an
gekündigten Preisen eine reelle und einwand-
free  Bedienung zu leisten . Es wird daher
gebe en, nur solche Geschäfte zu beachten,
welche zu den festgesetzten Preisen eine
Gewähr sür gute Bedienung bieten.

Der Vorstand.

Bauhölzer
aller Art , auf Wunsch auch fertig verzimmert.

Dielen , Bretter und Latten , F15

Rolläden . Zugfalmisien , Holg-
freppen , Kisten u . Kistenfeile
in jeder Holzstärke und Ausführung , liefert
ab Werk und frei jeder Verwendungsstelle

Gabrieln. Genfer, ülainz.
Telefon 403 5/34. (Auf Wunsch Vertreterbesuch)

Bilanz - und Bücher - Revisionen.
Steuerberatern ^ .

Einrichtung und Ueberwachung der
gesamten Buchhaltung.

IS. Thumann , Bücherrevisor,
I Philippsbergslraße 25, l . Telephon 1277.

jprtBie LftlBhußf, M itft m  te , iS.MMi -l!!
deseitisung von Ausflüssen u ehren . Katarrhen

(schnell und «chmerzios
A! anabo

D R PN ° 269164 t

Erfol^reiehnte* Vpül - In*trti
' ment bei Blawi -, Darm und

Karnleidsn
aller Art.

Oim.
e u »

?• >run

Krankenhäusern , Lazaretten . Kliniken Im L»eö' »uc»
- f mn»f’hlen von ernten Autoritäten

Brhditiich tut Aerzi> od*r out ärztliche Verotanunt
in einsihlä ixen Ge schäften oder direkt .arch

„Senalio “ »:”: êrlinW, ßiowstr.tö/art
- Protsaxu . 1 1 ■ I I ■

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganzer Wohnungs -Einrichtungen u . einz . Stücke.
An- «. Abfuhr von Waggons . Speditionen jeder Art.

Echwcres pafifuhrwrrk.
Lieferung von Land , Air» und SartenkieS.

eMlMWMasl MesdoSms.m.d.S.
nur Adolfs ratze 1, an der Rlieinstratze.

872 Telephon 872. Telegramm -Adresse „Prompt " .
Eigene Lagerhäuier : Adolfstraße I und aus dem Güter¬

bahnhofe Wiesbaden -Best . (Geleiieanschlutz. ) 36«

LOUIS
HILLEBRÄND

WIESBADEN

ROLLFUHRWERK

MAINZ UND

SPEDITION SCHIFFAHRT
LAGERUNG/. MÖBELTRANSPORT S:

BORO: LUISENSTRASSE 15
TELEPHON  238S

Chausseehaus
empfiehlt

Grosse und Heine Gcsellschsflsräutne.
— Tel . 3455 . —

Abendzug nach Wiesbaden 7.30 Uhr.

© # # # « # # # £ ># # •& # £ # #

I MM» MraM|# liiair ttn f
k  i (frisch ein ßetroffen)  Ü

V? sowie hiesige Biere in *
Siphons und Flaschen ;
empfiehlt bei pünkt - -

_ liebster Lieferung *

f Heinrich Schäfer, ÄSlA I
Ja Luisenstr . 39, Ecke Kirchgasse . Tel . 2838 . ^

# # # # # # # # # # & # # # # #

Kristall Palast]
Kristall-SaalKristall-Saal

♦ ♦ ■ j

Rosen-Kavalier
♦ EI Restaurant

[Wanrt? Wo?

Circusgebäude NikoSasstrasse
Wilhelm

nachm . 3 abends 7
Nachmittags

das ungekürzte - Abendprogramm.
Kinder unter 12 Jahren zahlen nach¬

mittags halbe Preise.
Vorverkauf bei Born & Schottenfels,
Kaiser -Friedrich -Platz , Julius Borinass,
Kirchgasse . souie ab 10 Uhr an der

Circuskasse . F17

Tapeten
Friedensware — zti billigen. Preisen.

Schulz&Schalles
Rheinstr . 59 . — Fernspr . 324.

H4 ♦ ♦♦ ♦ fr

Bekanntmachung.
Dringe meinen Freunden , Gönnern und Nach- ^

•# > barschest zur Kennt » s , datz ich den V

Heidelberger Hof t
übernommen habe . — Dringe prima Weine und a
gutgrpslegtr Biere zum Ausschank, hell u. dunkel. ^

— gulmbacher . — a
- Rach Möglichkeit warme und kalte Speisen . J

♦ H. Ahrens u. Frau ^
♦ HochstLttrnstratzeL T

Für Friseure
u. Wiederverkä '.ikrr!

ldanbeuueoe klemme
L-aarivanae ». lbaarreiie.
LvintuSbrenner . Locken-
wickler ulw billia absua,
Wellrivilraste 17. Laden

Gelben 0Varlcufie8,
Bindekies , Grubeniaud w.
anaelieiert u . kann abge-
bolt werden za den billigt,
Preisen . Sandgrube an
der Kahlemülile , A" aust
Büaer , Dotzheim . Biebr.
Straste 48.

Wiibelmstrasse 38.

Täglich 7V, Uhr:
Intime

Kapelle de Poll.

Cafe
Reichskanzler

Weinstuben
6 Bärenstrasso 6.

Vornehm gemötLAufenthalt
Täglich von 4— 10 Uhr:

R. Egert.

Restaurant.
Allabendlich ab 8 Uhr:

Grosse

Künstler-Konzerte
unter Leitung ihres

Kapellmeisters
Bruno Kainz.

Sonntags ab 12 Uhr:

FrOhschcppen-Konzsit

Thalia
Ktrchg . 72. Tel . 0137.
Erstaufführung

des neuen
EVA MAY -Films
Stürme—ein Mädchen¬

schicksal
nach dem Roman von

Hans Land.
Schauspiel iu 5 Akten.

In der Hauptrolle:
(3  EVA MAY 13
Papa Krause.
Lustspiel in 2 Akten
mit Rieh . Senlus.

Kammsr- ::
Lichtspiele

Manr ' tius4r . 12.
Erst auflfihrung
Oer Fluchd. alten Mühle
Filmroman in 4 Akten,

ln der Hauptrolle:
Martha Novelly.
Bobbys Rache
Schwank in 3Akten mit
KurtWolfram Kiell ich.

|“ UeTe“
Allein - Erstaufführung

2. Film der neuen
PUANTOMAS Belekt .-

Serie 1919
Das neueste Abenteuer

des Weltdetektiven
Phantomas
Dunkle Wege.
Spannendes Drama in

6 Akten.

Dewaltip Meistarwsrk.
Verzügl .Belprojramm.

Kinephon
Taiinusstr . 1, n. Jtorfibt.
2 bedeut . Erst -Aufführ

Gnnnar Tolnaes
und SVba Thomsen in

DasFener n . f.M - kfter
Schauspiel au « der Gesell-

schast in 5 Akten.
:: Stella Mosa ::

als „Vera Wandowsta " ,
der Star der Oper , in
Vor d .Torend .Lebens

Tragödie in 4 Allen.
Zigennerrosifen.

Getanzt v. OlraTesniond

ODEON
Ers klassi ^ e Lirhtspiei,
Kirchg . 18. Tel . 303[
Allein - Erstaufführna,
Der neueste Fdu

der berühmten
Phanfomas - Seri,
Ein nächtlich. Ereignis,

Detektiv -Schauspiel
in 4 Akten.

Gerte . Damman
und Hansl De «,
in dem köstl . Lustspi^
Die Karten lügen nicht

G Lichtspielt
Schwalbacher Str . 51

Ab Samstag , 6. April
Gr . SensaL -Progranm,
Sei getreu bi«

in den Tod.
Drama in 4 Akt »n

mit HannlWeiss«
Gustav Rode ««
Außerdem : Reichhall

gutes Beiprogramm,
Lustsp el - II umoreste

Künstler - Konzert.
. IIII.Illllllllll

Monopol
Wilhelmstrahe 8.

Erft -Aufführung.
Der goldene P«i
Ein kurioses Tettki»
Abenteuer in 6 Abteil;
Teteltiv Harry Hggh

Hau» Mierenvorf.
Hedda Dernon

iu i
„Fesseln".

Das Drama einer H»
noje in 4 Akten u. eine»

Bor piel.
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Nass. Landes-Theali
©om. ioa, I. Woril

3t. Bordellun» HboMiinn«ll
CharleyS Dante.

Schw.m! tn3* kl«n
2>>e»neii, Bar»»« , 9.  St_
Spitttiiue, Ädvvknl . A. W

1 Sludenie » Stert
'U>t)r<bdm ' I» *
Baddkileql Oifon §»ri
'8rn(le«l . . . . ®I «I 1t"uw»
»‘lllnaborct SJlnri*
'Jtimo. 3-tubel WI»
jftimj Verdi,n . fKttW Hei«

. 3 . uoii->">Delxlwv. lUuii»
llinniijl 7. UuOf amen «.»

Nefidenz -Theattk.
eomstog . ». Avril,

Set Weg zur Wlt
Echwanl in SAkien vonA

Kadetdurg.
Emil Dornrvald , O»k»r «l
«IfintlK, I. Frau . Andre--»
T.Bender, i. Tochl. , S,! "!»
Hugo Bender, deren Man» »

Heinrich Kam"
Rrlbnr Eernau , SüitUlJW
So!« Tornero . . Sullai »
Duriano, Imvrelario » S"
FrameUi . . . Fern ", F
Marlen . VUlmn
®raf Barakofs . . Herb. !
Bauer . Aid" »

IL -. -. -. '. -. - tzZI«röder , . Oskar CanAe« »
Mariha . . . . A «nes
Anfany 7. Ende na» !

Sumstax. b ,
Ven-miUii'- " rn>r , m
der Kh
in der

ittags II Uhr: *»*
HimTlö Paul 1-ieU‘i»“"
r Kocbbruuiieu-ltin*

1. Clioral . äS
r . Oh vartnre rar W,—

.Orpheus * von  Off« 1"
3. Frauen , Liebe

Walier .von F. '' • B£,
4. Meditation v. Ba"lfu“(jj
5. Fantasie aus a«r

«Trovatoi -n - von *>•
6. Onserie , Valse von

IilntlMiü-ilowj
Abcnnements-Konz^

fclüdt. Kuroi -cliWii^
Leitung : H. Jrmer, 1

Kurkapelluieist 4"'

Kaehmitta *» * D"£
1. Ouvertüre -u -KJ®

pl,an > von L. v. B"' 1"
2. Fantasie aua der

Prophet ' von G. MW ,
3. Ballettmusik •U«“*̂

Zauber Liebe - ven u
4. Ein Traumbild , C

stück von F. v-
5. Ouvertüre su «FB»

J . Massenet.
6. Fantasie aus der vft

Nachtlager in Grai
C. Kreutser.

Abends 8 tJM1
Dmtschpr Opern•
t . Ouvertüre « » OP®5a

lustigen Weiber*
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lustigen Weiner ,
2. Fantasi « au« der

Freischütz ' von *-
3. Chor der

aus der Of>er
R. Wa rn «r.

4. Fantasie au«
«Lohengrin »von a

5. Ouvertüre zur
häuser » von R*
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